
elſtliche Sachen aus den
egiſtern der raark

Teil

Don D d:ùì —7. P —4 T„ Düſſeloͤorf
vor wort.

Der Wert der berühmten kleve⸗märkiſchen egiſter für die
lanoͤesge

ichtliche ung m ihrer (cheinbar) vollſtänoͤigen
Regiſtrierung der lanoͤesherrlichen Verwaltungsurkundoͤen eit
dem Ausgang des Jahrhunderts iſt bekannt!). eit der Mitte
des Jahrhunderts gibt beſonoͤere Präſentationsregiſter
betreffenoͤ die Vergebung (Kollation geiſtlicher Stellen, Tr⸗
kirchen, Kapellen, Vikarien, bzw Altäre, der Lanoͤesherr das
Patronat oder Kollationsrecht ausübte. Der Lanoͤesherr präſen⸗
ler einen Prieſter oder einen eriker, der binnen Jahresfri
le Prieſterwüroͤe erwerben muß, einer geiſtlichen Dienſtſtelle,
die den Präſentierten in ſein Amt einführte, bzw inveſtierte).

Für die en Pfarren übte leſe Inveſtierung als Archioͤiakon
mei der zuſtänoͤige Dekanatsinhaber (oͤer Kölner Dompropſt,
em Dechant der Kölner Stifter oder der Probſt von St Patrocli
3 Soeſt), für die jüngeren Pfarren der Paſtor (Rektor der
vermutlichen Mutterpfarrkirche Qus, wie zUm eiſpie m Altena
der Paſtor 3 Iſerlohn, Dellwig und Hennen der Paſtor 3
enden, in Heeren der Paſtor 3 Anna, m Wiedeneſt der
3 Gummersbach. In Kapellen und Vikarien inveſtierte meiſt der
zuſtänoͤige Rektor der betreffenoͤen Pfarrkirche Es gab auch
apellen, ein Kölner Stifts-⸗Oechant inveſtierte (3 m

Vgl. Theooͤor gen, le Wisderaufaehumdenen Regiſterbücher der Grafen
Unoͤ Herzöge bon Kleve  Mark. Mitt der reu Archivverwaltg. Heft 14,
Leipzig 1909 Ferö Schmiot, Die märk. Regiſterbücher als eſchichts⸗
quelle In der Zeitſchr „Süderlano“, 1927, 1 If.,

Vgl. über den Vorgang der Einweiſung (investitura): Frieoͤr. Wilh
Oeoͤiger, In Ann. des Hiſt Der Nieöd Rh 135, 28 f. Vgl im
Anhang oas Beiſpiel einer Präſentationsurkunde.
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Linoͤenhor der Decht von Mariengraden), desgleichen der
Hammer Laurentii-Vikarie uſw Bemerkenswert iſt der
gelegentliche Wechſel des Inveſtierenoͤen (3 M Eichlinghofen,
Hamm⸗St. Antonius⸗Kap., Wetter⸗Burgkap. uſw.)

er auch anoͤere ründͤen vergab der Lanoͤesherr, ſo die
Lippſtäoͤter Propſtei des Auguſtinerkloſters ſeit ferner
ſeit dem 16 Jahrhunoͤer die Präbenoͤen des bedeutenden
Soeſter Patrocliſtiftes in bisher päpſtlichen Monaten, ſo daß
eitoͤem le Kurie hier ausgeſchaltet war Ferner verlieh der
Lanoͤesherr ſeitem le Vikarien daſelbſt, wie auch oft Präbenoͤen
oͤer zahlreichen märkiſchen Damenſtifter auf run der ſoge
nannten PrecCes primariae erſten Bitte). Seit dem Jahr
hundert ma  E ſich die jetzt evangeliſche Lanoͤesherrſchaft ein
Beſtätigungs (Konfirmations) Recht für die Pfarrwahlen m den
reformierten unoͤ lutheriſchen Pfarren an“) Dieſes Konfir  —
mationsrecht wuroͤe gelegentlich auch in katholiſchen Pfarren
ausgeübt Allgemein iſt die Aberlieferung der Konfirmations⸗
urkunden mM den Regiſtern noch unvollſtänoͤiger als die der
DPräſentationen. Nach 1609 wuroͤen keine Präſentationsurkunoͤen
mehr ausgeſtellt, wie auch die Sprache wechſelt deutſch
lateiniſch). Eg ergingen nunmehr einfache Kollationsurkunden,

der Lanoͤesherr das Patronat ausübte oder auf run des
Devolutionsrechtes beſetzte Auch für atholiſche Pfarren wir
die Inveſtitur nicht mehr erwähnt.

Wie ſich hieraus ergibt, iſt der Inhalt der Präſentations⸗
regiſter mannigfaltiger, als ihr Name beſagt Sie enthalten aber
auch lanoͤesherrliche Konſenſe für Pfrünoͤentauſch Uunoͤ =verzicht
(Reſignation), DVikarie oder Altarſtiftungen, Liegenſchaften⸗
vergabungen die tote Hanoͤ der Kirche, Grünoͤung

Vgl. betr. be be Vgl. ilh Claſſen, Archioͤiakona
Xanten, 1938, Einfluß des Landesherrn auf 1 Pfründenbeſetzung
ſeit Iim Ranten). Vgl. allgemein für  *. 1e benachbarten Terri⸗
torien Jülich, Berg (undͤ Kleve) eln Reoͤlich, Jul Berg. Kirchen⸗
olitik I, Einl. 99 (hier auf den zuſammenhang mit der Gefangennahme
des Papſtes durch die kaiſerlichen Truppen 1527 hingewieſen).

Joh Viktor Breoͤt, Die Verfaſſung der reformierten 1* in eve⸗
Jülich-Berg-Mark 1938, 125. Vgl. hierzu Scotti, eve Nr.



Kirchengemeinoͤen mit dem Privileg des exereitium religionis
Mär Langenberg luth., Reck U. L  unen reform.) uſw
Be der damals ſtarken Binoͤung der Schule die Ir iſt

verſtänolich, daß auch eine Anzahl Schulangelegenheiten
(Schenkung für das Hammer ref Gymnaſium, erglei 3 ref
Konſiſtorium und Kamen betr Anſtellung des ref Schul
rektors eboͤ., Beſtätigung der Berufung eines Ulrettors 3
Schwelm, Verleihung von Schulvikarien 3 Herbedͤe uſw.)
regiſtiert ſinoͤ Die ſogenannten Präſentationsregiſter ſind alſo
eigentlich Regiſter der geiſtlichen Q  en Aus dieſer Feſtſtellung
ergab ſich die Folgerung, auch die in den allgemeinen Regiſtern
(causae5bzw ivenses enthaltenen märkiſchen geiſt
en 0Q0  en 3 erfaſſen. Wie nahe ſich dieſes Material mit den
Uellen der Präſentationsregiſter berührt, ergibt ſich daraus,
daß die älteſten Präſentationen unodoͤ auch ſpätere Pfarrer⸗
konfirmationen (3 Hemer) dort enthalten ſinoͤ, ferner der
Tauſch von Pfarrpatronaten (Heeren Lünern), uſw
en den intereſſanten, zwar ſchon mei bekannten Edikten
betr das Verhältnis zUum Klerus im allgemeinen, die in

rän⸗
kung der geiſtlichen Gerichtsbarkeit uſw wurden auch die nge
legenheiten der märkiſchen Klöſter rfaßt, da ſie die allgemeinen
Grunoͤzüge der en kleve⸗märkiſchen Kirchenpolitik, vor
em in ihrer rengen Beaufſichtigung der Liegenſchaften⸗
anſammlung der Klöſter erkennen en Nicht berückſichtigt
wurden jebo die Grunoͤſtückſachen der rheiniſchen Und münſter⸗
länoͤiſchen Stifter unoͤ Klöſter in der Mark

Der räumliche Rahmen der Arbeit ergab ſich chon QAus der
Veröffentlichung in einer weſtfäliſchen Zeitſchrift, dann aus dem
gewiſſen Eigenleben, das die Mark auch nach der Oereinigung
mit eve weiter führte, vor a  em in ſtänoͤiſcher Hinſicht Wie
auch ſeit der Glaubensſpaltung m den beſonoͤeren lutheriſchen
Unoͤ reformierten Lanoͤes⸗Kirchenbehöroͤen. Auch die Archidiako⸗—
ats und Dekanatseinteilung der en 1 ſtimmte 1 zUum
großen Teil mit den Lanoͤesgrenzen überein (abgeſehen von
geringen Abweichungen: Kettwig zUm Archioͤiakonat Ranten).
Für die in den egiſtern behandͤelten unoͤ oͤurch die marti



Vogtei mit der Mark mN loſem zuſammenhang ſtehenoͤen Stifts
gebiete Eſſen unoͤ Werden wurden des großen Amfangs
einſchlägiger en nur die älteſten betreffenoͤ die
eigentlichen Stifter m den allgemeinen Regiſtern erfaßt Einige
münſterlänoͤiſche Pfarren aus dem Grenzgebiet zUr Mark hin
(Altlünen, Heeßen Hövel, Walſteoͤoͤe) ſind auch m den
Regiſtern verzeichnet alter märkiſcher Beziehungen.
Bemerkenswert iſt auch die Verzeichnung märkiſcher Präſen⸗
tationen für die Pfarre Hennen m der Gft Limburg.

Auf den Inhalt der erſfaßten Quellen näher einzugehen, ver

bietet ſich QAus Platzmangel. Nur hingewieſen ſei hier auf eine
antbare Aufgabe der orſchung, den Zuſammenhang der en
lanoͤesherrlichen Patronate ber alte und Arpfarreien mit dem
en Allod der märkiſchen Grafen klarzuſtellen. Bemerkenswert
ſind die en Präſentationen ber zahlreiche Pfarren Hamm,

mittleren Hellweg Aſſeln, Bochum, Lütgendortmundoͤ) nod
der Unteren Ruhr (No Wenigern, Sprockhövel, Wetter) no

m Süderland e en Präſentationsrechte des Lanoͤesherrn
ſind wohl zum großen Teil privatrechtlicher, grunoͤherrlicher
Herkunft ber gräfliche Eigenkirchen.

Erläuterung
den rãsentationsurkunden

In Klammern steht der bisherige Amtsträger, dahinter Ohne
Klammer der neubenannte achfolger. Der Abgang des Vor-
gängers erIO  Ee entweder dureh Tod (7 oder Verzicht (resign.)
WO keine gabe derart erfolgte, Sind die Angaben des EXTtes
Unklar CC. Per Oobitum SliVe liberam resignatio-
Ne Omini Vorname EOdOTUS Dietrichl

Abkürzungen.
Eeatus, eata (beati,bapt Aptista(ae,
urgermeister.

Bgr Bürger.
Bsch Bauerschaft



Can cCanonlCUS.
Cliv Vvensis (betr Stift Kleve)
Kap Kapelle
Kapl Kaplan.

Kirche.
Kirchspiel.

cler. clericus.
Col Coloniensis.
Koll Kollation
Onfirm Konfirmation (Bestätigung)

Ere Abkürzung für Dr. doctor).
Dechant dee decanus.

deceret deceretorum
diace diaconus.
dioe 10cesis.
eccl. ecelesia (oft Sti  e)
EV., evangelista.
gen genannt.

Gemeinde.Gamd immatrikuliert
Inv nVesti
lie Centla
luth uthe
ma  8 magister (in artib artibus, art. lib artium

liberalium).
mart martyris
Mon Monasteriensis etr Eer (Diözese)
Past AStOr
raes Praesentation(en).
PF Pfarrer, bzW Pfarr-, Arre
pres presbyter.
ref eformiert
Reg EV.

＋ Regierung
resign. resigniert (Verzicht).

VICarlUS. (Vik ikar der ikarie, sinngemag
aufzulösen.)

ancC Xanctensis Err
Verstorben.



Besondere bkürzungen betr Münzen und Mahe
Mark
ichstaler. Aler.

Ql QGulden (r rheinisch., ET. oberländisch,
Kurfürstlich bescheidener).

Mit ET
orgen

enutzte rehivalien
Staatsarchiv Düsseldorf

CVe• Märkische Re  18ter.
Arkische Register I Bde Nr 1—17 (1392—1730)

(zit mit den TO Ern IXVII) Die älteren Bde LIV
(ca enthalten zahlreiche Prasentationen

EVISche egister III Bade Nr 4—46 (1360—1803)
(Zit nsbesondere die alteren Bude Seit der Vereinigg
VoOn leve-Mark (1392) bis 1500 ferner der letzte
(1796—1803) enthalten iel mãrk aterial

Lehen-Register Kleve ehen SGen (1433—1448) (Lit
En II) Der enthält Elne Anzahl Präsentationen,

auch maãrk Pras betr Lippstadt Neuenrade
räsentations-Register leve-Mark XVI (Geistl Sachen),

Seneralia 141a Kleve-mark Praes 49—15 (zit
1422 Märk Taes 12—16 (zit 142b Märk

Praes 50—17 (Zit (Der 14⁴2Ce ESg 19—17
nfolge Kriegseinwirkung)

Ergänzung und für eitere uellenhinweise wurden fol-
Een AKten des taatsar  1VS Düsseldorf Eerangezogen

Die Sschon ben zit Abt EVve-Mar XVI Geistl. chen),
SGen und Spez Die Spez AER:ten sind 77½% Abgabe das
Staatsar unster EStimm
Jülich-Bergisches andesarchiv II ( Jjungeres andes-
archiv) Hier En Sich zahlreiche geistliche achen betr
die Olge des randenburg Pfalzneuburgischen
Kondominates der Mark nach 1609 ferner nfolge des
jülich-bergischen Schutzprotektorates über die mãrki-
Schen atholiken bis 1806
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etr Weitere Uunten nicht zitierte en Seil auf Eein Er-
scheinen begriffenes Düsseldorfer Estfalica-Inventar des
ASSers hingewiesen.

II Andere Ve
Ferner WwuUurden benntzt das Staatsar ünster insbesondere

betr die dort lagernden chive markischer Klöster), die
tadtarchive Soest Uun etter  5 die Pfarrarchive etter
reform.), Ene ＋ (ev.) und mern kathol.)

Gedruckte Quellen und Literatur.
Allgemeine.

Ann Hist. Ver nalen des Historischen Vereins
für den Niederrhein

Börsting, Heinr., Schröer,  7 Alois, dbeh des iStums ünster,
Geschichte uünster 1946

EPpe Geschichte der eVvangelischen Gemeinden der QWraf-
schaft Mark Uun der enachbarten Gemeinden VO  — Ort-
mund, Soecst, Lippstadt, Essen ete., VO. G. H Bädeker,
fortgesetz und Vollendet VO. Heinr Eppe Iserlohn 1870

Jahrbuch des Vereins für ES Kirchengeschichte.
Janssen ann W.), Der TrUS in den Kölner

Erzbistumsprotokollen 61—18 1935/1936
en, Herm., Die Matrikel der UIniversität Kölnn, Bde —XIIII

19—19
rum  0  7 R., Urkundenbuch der Familien Volmarstein

un VO  — der Ecke bis Z2UIII Jahre 1437 uünster 1917
Oe  E„ Wilh Utheraner und Reformierte Inl derr

Mark Uun deren Nebenquartieren 5is UI Jahre 1606
ünster, phil Diss 1931

Redlich tto Reinh Jülich- Bergische Kirchenpolitik AuS-
des NMittelalters un der Eformationszeit

Bonn 1907
Scotti, J., CVe CEVe- maãrk Provimzialgesetze I, ussel

dorf. 1826
Steinen, Joh Diedr V., EeStph. Geschichte, IIIV, Eemn 1 755⁵.

Jahrbuch 1051



Estfälisches Urkundenbuch, VII unster 1901
WestfE Zeitschrift fůür Vvaterlän Geschichte und

Altertumskunde uünster. 1838 ff.

pezial-Literatur und Quellen-Veröffentlichungen nach
Orten.

Altena erd Schmidt, Geschichte der Kkathol Pfarre ena,
Altena 1930

reckerfe Ant. Meier, Urk des mites Er-
feld 1900/1908

Fr  enberg: unter Oden, Wirtschaftl ntwicklung Uund
bauerl Recht des ES Fröndenberg der Ruh
unster 1936

Hamm Festschrift 700 Jahre Hawmm nS der Au  *
VO!.  5 Schillupp, Milde Stiftungen.) 1926 Vg!I elne

Vorbereitung befindl Arbeit VO.  2 Schillupp, Die
Kirchengemeinde Hamirn (insbes. auch betr die zahl-

reichen der farrkirche und die anderen apellen).
OT Merx Urk BUu  2 des Clarissenklosters, Späteren

adligen Damenstiftes enberg OT Dortmund 1908

serlohn Schulte, Iserlobn, Die Geschichte einer
Bude 1937

Kamen: Wi  3 uhorn, SGeschichte des Klosters un der atho
Gemeinde Camen. 1902 Friedr. Pröpsting, Geschichte
der Kamen. 1901

Lippstadt: reu. und ann, DP egesten,
Bde IIIV, Eln und Detmold Laumanns,
Propstei und roharchidi  Ona Lippstadt, IM Heimatbch
des Kr ippPstadt, IJ, 1925, 102—118

Lüdenscheid Ferd Schmidt, Quellen der Stadt
und des 1E. üdenschei (bis 1947

Lütgendortmund: Friedr Bergerhoff, SGeschichte des Kirch-
Spie Lütgendortmund. 1935

Mark Paul ittmann, ur Geschichte der en
Mark 1948
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ethler ED Schnieder, Cappenberg 1949 (betr. Kanoniker
Pastoren M.)

EUS (Berg-) Vgl. Ers, Quell Berg-
neustadt alt Amt. EI
Berg Gesch.-Ver 171951

vnern OSe APPe, Geschichte des mites Rhynern 1949
(Auch betr die Pfarrkirchen erge, ELI Hilbeck,
Mark, Untrop.)

Soest Hubertus Schwartz, Geschichte der Reformation Soest
Soest 1932 Hugo Rothert, Zur Kirchengeschichte der
ehrenreichen Soest Uters 1905 VgI betr das
Patroclistift unten Schn. Soest

Unna: Oskar Rückert (45, eimatblätter für UInna und den
Hellweg 1949 err Theologenfamilie Davidis).

Untrop: Tle Franz euhaus, Chronik des KSP Untrop,
1880

Walstedde VgI. 6rsting (oben), 280
Etter Rud Buschmann, etter der 1901

VRI übrigen eine Zusammenstellung der EratUr
maãrk chengeschichte VO.  2 Blesken, des Ereins
fůür ES Kirchengeschichte, 1939/1940, 345 Fur die Gebiete
ssen-Werden und das Ehem. mäaärkische Amt Neustadt VREI Max
Bär, uücherkunde Z2ZU.  — der Rheinlande 1920 VRI
Kkünftig Ine Druck befindliche Westfälische Bibliographie
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Urtliche geistliche Stellen
AI1ten a.

Pfarrkirche, St ath Später
Inv AStOr der Ki  ielskirche St Paneratius serlohn,

67—16
1467, Dez 12 (Herm Boese Joh Slebusch, Cler. CoOl dioe

(A, 39)
1515 Sept 22 (Joh Joh Siberdes de Ramsbeke,

pres Col 1004 (B, 4b)
1547, Sept. (Joh Sybertus Engelbertus Cloicki) (B, 66b)
1607 Jan 31 Joannes Ombergius (B,
1621 Juni Henrieus Hermelingius, Er Pastor Mark

(B,
1626, Juli 15 Joh ehelingh, Er 1kar Kierspe (B,
1664, NOV (Joh ing Wi  — aroppius (G, 61a)
1712, Aug 27 Barop Joh Wilh arop, Sohbn des VOT.,

Er Vik eb (E,
(Luth.) Vikarie?).

1713, Mai 13 (-Wilh Barop, bisher Vik Wird Pastor) Joh
ernh Roevenstrunekk (C,

Burgkapelle Sen. „Altare noOstrumM memoratum In On0—
Te sancti Paneratii CastroO nostro tena

Inv Pastor der Pfarrkirche Altena
1413 NOV Er. ten 0  E. pres 1eSI Joh SGraven-

kKamp, Cler. CoOl dioe 15, 56)
1418, Aug 24 EtrUS Kemper, pres resign.) Bernardus Tey-

Sel, cler. CO dioe (III, 19b)
Kapelle auf dem Ketelberg, gen auch Klusenkapelle der
VIikarie).

nuter O1 erfolgte die inführung des Juth. Bekenntnisses
Vielleicht identisch mit der 1526 der Pfarrkch gestifteten

Kreuzvikarie, VRgI Eerd. Schmidt, ka  — Ffarre ltena 1
1386 „Capella, UDTA montem dietunm Ketelsberg

castrum nostrum nae situata, Iin OnoOrem Omnipotentis dei
glorioseque Virg Marie, Sanctarum Virginum argarete Et Barbare

Omnium sancto  * 1932 „Cluse“. 1610 „Clusen-vikarie“.



Inv AStOr Altena
1386, Apr. 15 Stiftung der Kap durch Graf ngelbe III

VO  5 der Mark mit inkünften Olen Freientrop
un Oventrop / Ksp. Affeln und der Fischerei der
Olme beim Ofe „Dodendail!l“. (A, 49a4. VgI Fe  2 Schmidt,
Arre Altena, 17)

Okt.) Dem Er er, „Eynem elusener“,
WIrGd „unse elusen thoe Althena dem berge“ auf Le
benszeit verliehen, EI Wird ihm „gegont, Ssne almosen
to bidden USEeTNn de“ (III,

1410 Sept. Olphus Schenckens Herm Oilner, cher.
CO dioe 1, 19a)

1512 Nov (Herm Schroeder, preb rederichus Hanne-
Orgh, preb CoOl dioe (B, 1a)

1528, Apr 19 (Frederic. Hannebg., presb., TeS Joh Kloecke
de Luydenscheide, presb C1 dioe (B, 20b)

1562 März 27 (Joh Oick, Presb Jacobus Clos, cler COl
dioc (B, 82b)

1575, Apr Jacobus Clohs, secretarius noster, resign.) Herm
Oick Cler. CoOol 100C (B, 94b)

1593, unl Eerm OecR vmon de Driest Diest!], (Cler
CoOl dioc., filius reddituarii unostri Altena (B,

1610 enrich Diest, ZUT Ortsetzung Selner Studien, Später
Professor Deventer (E, 69b)

1666, Mai 27 Ubertragung der die ref. Alt.
Unterhalt des ref Predigers (C, 69b)

Marienkapelle).
Inv AStOr Ena
1463, Aug 29 ilhelm En (A, 38a) VgI hierzu Kleve,

E  En SGen 3, fol 209b＋Ankündigung den
AStOr Ena Un die Vormünder der Kap (1463)

(KEr Lüdinghausemn).
Pfarrkirche Pfarre mit ET vereinigt gen.)
011 Propst Kappenberg rops Wennemar V. Oete

1463 „VUr tot Altena“ Lage Eta.
Uunterhalb der Burg (Frdl Inwels des Herrn Burgar  IVars
Schmidt, naã

271



1578, Nov 12 Vertrag ZzWischen der farrkirche Altlünen
(Pastor TIle Graiß, Provisoren: Dyrick rockman
Un Joh Schulte 2UIII Pallerinckhoeve, ferner eEern. Mor-
rian, Eerr unster, AlS zuständiger Archidiakon
Uun dem Bürgermeister Uun Rat der Lünen betr
die VO  — der beanspruchte Zulassung Eelnes UT.  ers

Lůnen als Kirchenrat und den pru VOII Lünener
Bürgern AUF das gentum der Grun  U  E. Sle
die Pfarrkirche Zins geben Der erstere Anspruch Wird
estätigt, die zWweite Sache Wird vertagt Vertragsmittler:
die Drosten Lůnen Un Werne als Vertreter des Herzogs
V. Kleve und des 158chO ünster, ferner das Dom-
Kapitel ünster. ES Wird Verwiesen AUF einen früheren
Vertrag zWwischen dem Astor Diderich Alstede tlünen
betr. den Marktgarten mit der der jetz aufgehoben
Wird (XIV, 264—128a).
Bestätigungen

1602, Aug 21 Herm Elderen als vicecuratus. (Als Pastor
gen Friderich VO.  — Graiß, Kapitular Kappenberg).
(B,

(

E

＋ Dortmund)
farrkirche (Später uth.)5)
Inv echant VO  — St. Maria Ad gradus 6n (1409) Archi-

diaconus ecclesie, ZW loei
(1409) 1410, Dez 27 (Joh GoObelinus de Altena) GOSwinus de

Velmede, cler. CoOl dioc (II, 31)
1468, Mai (Joh Joh presb Col dioc. (A, 41a)
1524, Jan. 10 idericus Gartfridus de Olpe (B, 19a)
1560, März 16 (Gerhardus UI Olpe Stephanus Erleman,

presb (B, 79b)
1599, Aug elchior Distelbringk (B,
1631, Melchior Distelbringk elchior Distelbringk,

Sohbn des VOr. (B,
1642, Aug (Melchior Distelbringk ernh Westhovius

(B,

VRI AKte Kleve-Mark XVI., Sen. Wahl und Oonfirmation
der luth 1ger Asseln —



1704, Okt Godtfried Westhoff OGfried E  AT West-
hoff Sohn des VOr. (CE

P E  E Dortmunc).
Pfarrkirche
Koll V. Romberg Brünninghausen Als Lehnsträger des

landesherrlichen chultenhofes arop (siehe erglei
zWischen lu  — Gm  * arop V. Ombg rünning-
hsn betr. Kollation 1707, Juni 7. Atigt VO  — der Klev
Reg 1707, Aug ( 1654—169a).

Konfirmationen:
1661, März 18 enrich Riesen (Kollation 1649, Apr 20 (C, 38a)
1708 Jan. Joh eorg Zimmermann (E, 164a).8)

44 Bausenhagen Unna)
Luth. Gemeinde:
1803, Mai (Glaser Fried Engelbert Schütte, cand., Kon-

firmation 46, 31b)

Er amm/ Kr Unna)
Pfarrkirche später luth.)
Inv Decht VO  — St. Maria Ad gradus 6in (1437—1611).
nkünfte
1438 Apr rh. VO  — der Mark verschreibt der Kirche

Hammer dem ESn-nerr. Ofe Rhynern
(IV. 74—b)

1438. Apr 30 mãrk Arlehen des Joh V. der E. Vik
Herringen Andir en, AaStOr erge,

„Su E und rente mede makene Unsser kerken

5 L1. 67b)
PraàasD=“⸗n

1437, Ium Lubertus usES de en (IV, 68a)
1462 Juli 31 Andries VI.  — Blecken tauscht mit Eerick den

Graven, ESter One („Heunffen“ / Siegkr.). (A, 28a)
VgI. AKte Kleve-Mar XVI, Spez etr. versuchte djunk-

tion des Immerman dem alten AS Riesen (1694)



1484, Juli 25 (Theodericus Anlle Graven, der epra Eer—

raã resign. für die Da-auer Selner Krankheit, erhält
Q nkünfte Weiterhin) Henricus HoOeffsmyt, pres
II, 13a) VRI Eeb fol 11a Apr emnach

Der Derick pastoir NSer kereken 1 Berghe, mytter
zuerten der azarien bemsyt ind to CoOoelne lazarus —4⁰
Wesen“, Verzicht 2ZU  ten des Priesters enrick
Hoefsnyt IOII, Er Kapl der dem eriek Sein
Leben lang einne Rente en S0lI. II Lla)

1484, Aug 16 (  eoOdricus SGraven resign. endgültig
Henr Hoiffsmyt, presb Col dioe II. 13b)

1493 Sept. enr Joh. Plenter, pres CoOol
dioe II. 45a)

1519 Mär 25 (Sybell Huge rardus Bruynickhuysen,)
Cler. Col dioc. (B, 12b) andvermerk resentatio hece
mutatur St propter desertum Serardi prenominati, et 1oco
EIUS: Ludgerus de Heringen, pres

1522, Mai 26 Ludbertus de Heringen resign TaTr Bruy-
nickhuysen, cler. Col dioe (B, 15b)

1529 Sept Gerardus Bruyninckhuysen airdtfridus
Tyesz, Cler. CO dioe (B, 22b)

1571, Mär2z 10 (Go  ridus Schyve 7). ilhelmus Ve  &, Presb
(B 90a).S)

1606 Febr (Wilh Vette Eberh Hanneman, pres
19a).“)

1611, Aug 18 (Eberhardus Hanneman Phil Gommersbachil).
Ubertragung gemeinsam durch Markgraf rnst Bran-
denburg und Wilh Pfalz-Neuburg (B,

VgI. Keussen, Kölner Matrikel II, 816 Ein SGerardus Bruynin-
UySS de Hammone ORkt. 1519 Iin der 6hner Fakultaàat
immatrik

VRI leve-Mk 5 Spez W. bisher
Kapl. Eb  2

VgI. Ebd Vert Hanneman War Er Pastor Pelkum
Bockum / Stift Münster.

10) VRgI ebd Sim. Ommersba Eer bzwW.
Schulhalter Untrop und Mark



1642, Jan 28 rediger Joh ESthoff, resign Berufung
nach Brackel) rłchahar dUS Hermelinck, bisher Pastor
Mark (B,

1644 NoOov Goswinus eggenius (B, 8
1677, Mai 13 (Goswinus enij Johannes Gropperus:?

(E, 9oa)
Bielefel

Kollegiatstift: Providierung IM andeshberrl urnUSs Kanoni
Katspräbenden.

1659, NoOov TeS1 ErhardUS Lack gen
Gaienus (E, 27a)

Blankenstein.
Kapelle (sacellum divo Johanni sacrum).

Inv Rektor der farrkirche attingen (1453—1595).
achszinsige: 1433, Juni Recht der achszinsigen der Kap

(III 745)
Erhaltnnhis ZUIII Rellinghsn.: 1491, NOV 28  7 erglei des

Kap Rektors mit dem Stift betr Stiftsleute (VII, 59a)
Pras—28—  1453., . 0 20 (Joh pruyt resign.) noldus PrUyt, eler. CoOl

dioe (A, 13a)
1453, Juni 23 (Bruyn IOII Spruyt V Weil Arnoldus Spruyt

jung Sei, Priester Werden, 8011 der Priester Ever-
ATr Materstronek solange „Nie capelle verdienen IN
die enthen nheell Ara hebn“, bis Priester Se—
Worden Sei Uun die Kapelle sSelbst „Verdient“. (A, 34—b)

1511, Febr 25 (Arn pruyt Egidius Hasebarth, presb Mori
nensls dioe Di6z. Thberouanne Flandern Nordfrankreichl,
cappellanus unOster ECtUS (B, XI, 1a)

1527, Sept. (Egidius aesenbarth, pPres resign.) ilhelmus
Steintgen, pres eEt C&  — Nydeken (Nideggen). (B, —b)

1540 Okt. (Guilielmus entgen Joh eentgen, presb
CoOl 106e (B, 55b)

110 VgI ebd. Der Orgänger Er. Eerm erzieht Wieder
nach Mark

12) VREI Eebd Gropper War bisher Vik Mark
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1550 Jan. (Joh Steyntgen Conradus de Recke, cler. Col
dioe (B, 69b)

1567 NOV Conradus de Reck, legum IC.; resign.) Henrieus
ab Enghuisen, cler. C1 dioe (B, 87a, 88a)

1583 Jan (Henricus Ab Engenhusen Johannes
bisher) viceecuratus Cti sacelli (B,

1595, Jan (Joh SGoehens Joh Hoeveken, pres (B,
1640, Okt (Pastor Joh. Hoveken resign. Een Alters)

Joh. Rotarius Gelsenkercken, Pastor (B,
Vik St. crucis, St. Marie, usW., eb  *

1394 Febr 22 raf 1etr. der Mark erteilt dem Hinr Wer-
Wich seiner OT  ren Dienste Willen für seinen EIM
(Engelbert III der AL eine Anwar auf den

Ar IN der Kap 2zU Blankenstein, „at consekreyrt
In Ere des illigen CTrUCES In Marien, godes moyder,

ind der teyndusent merteler“. Gegenwärtiger Inhaber des
Altars 181t Gotschalk, zugleich AStOTr der Kirchspielskirche

Spr 6vel (Sprochovele). (, 53b)

BoOe hum
Pfarrkirche AUC Später Kkathol.)

Inv Dompropst Köln (1480—1613).
Allgem.:
1608 Juni Bewilligung elner rohensteuer ZWecks Repara-

tUr der baufälligen (XV, 160)
Praàas——  1480, 4— 7 25 (Joh Hazekamp Joh. de Alen pres Col

dioc., magister Inln arti Sseeretarius unOster dilectus (A, 56a)
1503, NOV 25 (Joh de QAlen dominus Henrieus enninck,

prepositus Clivensis (Stift Kleve), II. 77)
1521, Sept 27 Adolph Oirhoff, AStOr —— Wird mit päpst!

Bewilligung erlaubt resign 2U  u  En des
ther Herenhave, „Clerck des Oelschen reysdoms“, der
Ines anderen, Uunter Vorbehalt elner Rente VO ETr
GC (B, 15a)

1534, Febr Olphus Oern0O Joh Vrydagb, pres
CO dioe (B, 31a)
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1542, Apr Joannes＋ Georgius cheel, cCler. Col
dioe (B, 58b)

1554, Mai 26 Georgius Scheell Joh Egelstein, Pres CoOol
dioc. (B, 73b)

1568 Mär 26 (Joh ab Egelstein Eemens Ludemart, presb
COl dioc. (B, 87b)

1572 Mär 27 Emn ⁰demar Joh Boemken, pPresb.
(B, 92a)

1613 Sept (Joannes Boomken resign.) Rutgerus de Aschen-
roich

1617 „die Pastorie daselbst IN 1617 einem jungen gesellen
ann aell gnedigst cConferirt, Aaber Sich
den rieg begeben und also des un  18 Se-
macht“ (B,

1625, Juli (Joh ae Ob.) Arnold eil des kKlev
QAtes Joh ＋* „dieweil derselbe [Arn noch jung
und bedienung Gdes Pastorats nit enugsamb“ 8011
zunachst „Seine angefangene studia fleihig continuiren“
Uund das pastorat durch „einen tüchtigen und UNS annehrn⸗
lichen Ssubstituten bedienen“ lassen. (B, 1444—b).

1704 Mai 22 dem Pastor Uttemann Wegen En Alters der
bisherige (Seit 18 * Kaplan Joh Böckelkampls) adjungiert
(E,

1714 Juli (Past. Hütteman Ockelkamp, bisber
PfarradjUnn  * (E,

1796, NOV Behmer Cramer, bisher enigern
46, 12b)

Vikarien ebd

Liebfrauenvikarie (b Marie VII. Inv AStOr Bochum
1466 Juni 29 Herzog Joh Bürgermeist Rat Ochum

behält Sich das Verfügungsrecht ber „OnSer liever TOU—
We  — aAltair In Kyrken to Boichem“ VOI. (A, 36a)

1466 Juli (Joh Vrone Wennemarus ECker, cler. (A, 37a)

13) VgI. Janssen-Lohmann, SP 125 Joh B., geb 1655 in Wester-
Olt
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1524, Mär2 19 Herzog Joh erlaubt der ochum die Ver-
ebung Herrn ACO Loeman, ein Bochumer Bürgers-
kind (B, 19)

1675, Joh. Onr Ostermann, luth Pfarrer (C, 94b)
1714 Juli 16 Wieder Dethmar VOI der 0O0 (C, 187

Vikarie St. Joh EV., St Cath. und St Georgii
01l 1656 Herm Ubelgön, richtsschreiber Hattingen.
1656, Okt. 21 Jordanus erling Herm. Ubelgön, des

Ob gen Kollators Uunter der Verpflichtung, eln Drittel der
Vikarierenten der ref Gemeinde Verwaltung
des Ottesdienstes ZUkOommen lassen (C, 13a)

1662, Juni 13 enrich Steck übertraã die ref. (Gam
die Vikarie mit kolgenden Inkünften VO Maltern

und 16 Maltern Essen (E. 52a)
luth Gemeinde. Konfirmationen.

1675, Juli (Joh Osterman *), Joh Onr Osterman, Sohn des
VOT., Sschon bei Lebzeiten Selnes aters AStOT berufen
(, 93b)

1714, Apr 24 (Pastor Osterman ernh Hauseman,
bisher AStOTr engede (E,

ref. Gemeinde. LM
1659 Febr. 15 Augustinus Camerarius enricus vlaeus,

Als AStOr „Providiret“ (C, 22a)
1716, Mär2z 16 (Henrich Mylaeus Joh Conr. Mylaeus (E,

Kapelle Christi, DZW venerabilis Ssacramenti auf dem
Hellweg bei Bochuml)

Inv AStOr Ochum
1421 Apr Herzog Adolph enehmigt die erentung Eenhner

Tiesterpfründe (durch Joh alen, tmn um),
bis 25 T. QI und behält Sich das rãsentationsrech VOtr.

1
1457 Aug 21 (Joh Gryndvuels nthonis Schoelmeister,

priester. (A, 20b)
14 1421 „Dy Boickem dem Eelenwege 1508 apud COIII=

VIaM Prope Ouchem“



1497, Okt 23 (Joh Paskendaell Wilhelmus BorsalienGsis),
cler. et presb COl dioe II 554)

1497., NOV Anwar für Sander alen, Weil Seiln
ErTr Joh alen mtm Bochum, Z.. IZt. des Herzogs

die Kap berentet habe (Vgl Ob.) II 52b)
1508, Mar2 17 enrich Hemelrich, Pastor Stiepel, erhält die

rlaubnis, die Kapelle Seinen Neffen Orlen Emelri.
resignieren II, 81a)

1509 Mai (Henrich EMelrl resign.) Georgius emelrich
II 82a)

1518 Dez (Georgius Heimbeck resign.) Petrus Preser, pres
(B, 11b)

1542, Apr 28 EtrUs Preser Eetrus Sittert, Cler. Col dioe
(5, 59b)

1562, Jan. 29 (Petrus Sittart Joannes1 cler. Col dioe
(B, 82a)

1595, Okt. 21 (Johannes Sittart resign.) Bernhardus Grymmolt,
CAN Ranetensis (B,

1659 Febr 15 uUgustinus Camerarius, ref Prediger Bo-
chum) HenriceusEref Prediger Bochum (E, 22b)

O e (b Hagen)
Pfarrkirche

Konfirmationen.
1656 gan 21 Dietherich Dethert (C, 15a)

Vik Marie virg.
011 Haus Niederhofen 6rde, Marg Tistine

dem Knesebeck, WW VelacCKker
1661, März 19 (Go  8 der O7 Joh Springorum

(C, 41a)15).
Armenhospital.

1561, Dez 19 Eter Stoeter, Priester, tauscht mit Gaedert Cloe-
VeL. Pastor Plettenberg (B, 80b)

15) VRI. hierzu Kleve-Mark XVI Spez 1680 1E.)
Joh Springorum gleichzt. luth Prediger nde (Streit 1Ieser
QAmd mit der ref. Gmd Hagen I1karie.)
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Boenen (b Hamm)
farrkirche Später ref.) Abt EUTLZ Als tkollator
1533 Apr 28 magister Joh Kaetman ＋) Franeiscus Gerve,

pres CoOl dioe (B, 30a)
1561, Dez 19 Herzog Wilh den Drosten Hamm Victor

ppinck der Abt EUTZ habe edienun der Kirche
einen Pastor angestellt, Obwohl diese Kirche

römischen, AlSs0o Sseinem (des erzogs Ona erledigt Seil
Diese Anstellung Werde iesmal zugelassen, bis Sich heraus-
Eeste habe, In Ona die Pfarre er Waäre.
Jedoch Solle der Pfarrer E Unterhaltung des
Pastors und aplans Hamm 12 J geben (B, 83b)

1636 Jan enrich elberg (B,
1636, Aug (Henricus Eychelberg Georgius Redemannus

(B,
1673, Sept (Joh Wagner Ludolff euto, Er Vikar

(Konfirmation nach der Kollationierung durch den Mit-
Kollator, den Abt Deutz), (C. 82b)

1674, un!l 18 (Ludo Teuto, bisheriger Prediger, Wird
Pastor) Joh Antonius Auffelmannus, Wird ger

(E, 87b)
104 E  * Ortmun

Deutschordenskommende

1395, Jan 31 raf Dietr V. der Mark Ekundet, das mit
seiner Zustimmung Albert Taeke Uun EIT. Hille ihr Qut
„toOr Nydermolen“, zugehöri In selnen Reichshof Brackel,
mit der Kommende Brackel (Komtur 8  und V. Loen,
Priester Hans Borken UNn die Kellner ꝗ. Konvents-
brüder Did V. Rodenberge, rnd Almele und Hinr V.

Elr den Gruterskotten IM Orf Brackel mit
Mg Land Uund elner Abe HOlZ auSsgew.  elt aben,

das EI Uter auch ihren Hofeshberrn Echseln geugen:
Hinr „Schulte“ des Reichshofes Brackel, gen O1ES-
leute (. 67b) bschir 16 Jhrdt St. ünster, Mse
VII. 5731 Kopiar der Ommende Brackel  * FOI 25b)



11 Breekerfeldi)
Pfarre Uuth.)
1664, Dez (Jacobus Gerhardi eter Goeh, Oonfirm

(C, 62b)
1717., Juni 11 Berghaus ACO Tiedemann. Koll (C,

12 hl / Volme
Pfarre
1593, 15 Gderich elbrughͤ, als ASTOT Sen (Vgl AT-

Stein, St Georgsaltar). (B,

13 Dellwig / Ruhr (Kr OInna)
Pfarrkirche 0I AStOr UNn rchipresbyter enden
1674, Apr (Joh Oltzwiekede Georgius Rutgerus Oltz-

Wickede Sohn des VOT., ONn E. 84b)
1678, Juni eOrg Rutger Oltzwickede Hermannus Hüls-

hovius, Konfirm (E,
1712, Juni 10 dem ‚alten unvermögenden“ Pastor

Wird sein Sohn 1etheri ASaAaT Hülhhoff als späterer
„SUuccessor“ adjungiert (E,

1797, Juli 26 Franz Ludwig Hopfensack als Adjunkt Seines
Vaters, TIN 46, 64—0

Deilinghofen (Kr Iserlohn).
Pfarrkirche
1652, Apr ＋.

AT Osterport) rnhard 011

(C, 35)
1714, Okt. 11 dem bisher Pastor Ollerus Wird hohen

Alters Seln Sobhn Orentz Erhar als Späterer achfolger
adjungiert. (C,

1797 Juli M  er, resign.) Carl Fran2z riedr Basse, bisher
Prediger Königsteele. On 46, 25b)

16) VRgI En Kleve-Mark XVI. Spez Nr. 23—27 etr. farre
U. Vik Nicolai ꝝ. Omnium sanct. Breckerf., auch Später luth
U. Ka  —
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15 Dortmund).
Pfarrkirche
1705, ebr noO Christian Vogts ONn (C,

16 Dinker OES
Pfarrkirche (Iuth.)“) Inv Propst VO.  2 St Soest

(1561—1577).
1561, Dez 19 (Christianus Menertzhagen rnardus choub,

presb (B, 83a)
1577., Mai 17 (Bernhardus resign.) Herm Cesareus,

presb (B, 96a)
1654 Dez (Henricus Meierus, der „der gemeinde daselbst

Sehr ange jahren auch bey den aAllerbeschwärlichsten Ver-—
erblichen Kriegszeiten allerhandt Vielfältigen Abey
erlittenen Wwiderwertigkeiten Uundt erschöfften zUstandt biB
Iln Sein hohes nunmehr herangelangtes alter trewlich
bedienet“, ＋eS Johan E60OOOTUS Eyerus, Sohn des
VO.  — II (C, 8a)

1684 Febr 29 (Johan Dieterich eyVer eorg enrich
Eyer, der Alteste VO  — den rei En des VOI. schon
1668 Mär2 diesem Pastorat en, VO. der Reg
confirmiert. (E,

Vikarie St. Johannis
Olatlon Haus Hohbenover n turno Bodelschwingh,

geb Hennert
1672, Mär2z 11 (Theodorus Baggeln, ASTOr Hövel/ Stift

uünster Matthaus Heimbeck, ref. Prediger Rhy-
ETrN (E; 80b)

1634 Dortmund
Dominikaner-Kloster:
1470 Sept 22 Herzog Joh. EVEe macht dem Kloster

Sseines reformierten Ens das ihbm einst VOI Ty
0 VRI für die Spatere eit. St. Usseldorf, leve-Mark V.,

Pez. Etr. ZzWwischen der Soest und den AdI. Hausern
des KSP streitige Pfarrpatronat und die Pfarrerwahlen Dinker
3—1

18) Na  2 Heppe 471) Starb Joh. Eler 1668, CEbr 18,
Worauf Sein Erst Alter Sohn Wegen der Erblichkeit dieser
amilienpfarrei VOTIA  18 Tulen Wwurde
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V. UInnga „n Eyne überlassene „Tyeguet
tO Badorp“ (Barop)mi) enstfrei (V,

17 Drechen (b Hamm)
Pfarrkirche Inv Decht. VO St. Maria Ad ra 6in

(1484—1607), SD reformiert).
nkünfte 1483, Jan 13 Herzog verspri dem Joh

Oilhus, Pastor Drechen, der ber 80 alt Sei, dessen
„Mach“ Henrieus VAN den ITOI eit Eeln Schu  Elster
und „redelick Wail geleirt“, nach dem Ode (des Pastors
Joh.) die Irche En überlassen, falls (Past
Joh.) binnen Wochen Kerek ind kerckgyfft Urs
erfflicke beteren Wolde“ mit 7.— L. G1 Einkünften, nam⸗-

dem „Oisterhoff by en gelegen“ II
1483, ebr Ludeke VA  — Orch, gen Ackenschocke, Richter

Kamen, ekundet, dags An Moelhus AStOr Dre-
chen

＋ In Gegenwart des Cler. Henricus VaAN den 1TO. den
en gen.) Trle des Herzogs Joh Kleve VOrT ihbm Ver-
lesen ieBS und dann dem gen Henr. zugunsten der Pfarr-
Kirche Drechen „den Oisterhoff Noirthoven gelegen
b rechen“ mit der GI Einkünften übergeben habe,
VOrbenalten jedoch eine Memorienstiftung für des ASTOTS
und dessen Eltern eelen, gemaãhs intragung ebuch
En erichtsumstand Johan Ossenbrinck, AStOr
Flierich (Vlederike), Henrich er,nn Unna,
Arnt VA  — den 10 II, 12 U. 11a Or EVe

X 2527 mit Sg. Rüchters).
1665, Mär2z 27 retung der halben Pastoratrenten das

ref AStOra Rhynern (E, 63a)
Praàas. —  1484. Mai (Joh Molhus Henricus den Brueck, (Cler

CoOl dioe II, —b)
1581 Apr. 1helmus Blanckenbergh Henricus Vohrman,

presb (B,
1—) VgI. über den Thieheuersho Barop ausführlich Wi  3

Hücker, Entwicklung der ländl. Siedlung Hellweg Ardey,
1939, 109—110.

ahrbuch 1051



1607 Henricus Ohrman resign.) Oannes Hulsingius
(B,

1641, Aug 16 Henricus berhardus Rappaeus (B,
1675, Juni 25 Ar Cornelius Bahr Berufung durch die

Prediger der ammischen Classe (C, 92b)
1688, Febr 16 (Corneli5 Balthasar B. berufen nach Door-

Spick Seeland/Niederld.]) Joh ren (C,
1708, Aug 11 (Joh. ren Augustinus Steube (E,.

Kapelle.
1659, Okt Alck Burgh resign. Wegen enAlters)

udolphus eute, „Wird Substituiret“, gleichzeitig ref Pre-
diger ßnern (E, 25b)

Küsterdienst.
1672, Mär2 19 (Joh Immermann ET 1eteri Herme-

ling (C, 81a)
11 Dortmund-Hörde).

Kapelle Paneratii E
Inv. VO!  — St. Maria Ad gradus Köln (1422) Astor

VO  — S:t Reinoldi Iin Ortmun (1514)
1422 Apr. 18 (Hermannus Fabri, pres Hermannus -

chuys, cler CoOl. dioe (III, 24a)
1514, Dez (Wennemarus Vrolinck, presb ＋) Verhardus

Oordtman  * presb CoOL 100C. (B, 3a)
1666 Juni 19 Henricus elberg Cöllen, Uth.

AStOr (E, 7la)
1718, Jan (Pastor Starman Joh Müller AStor IDIN

(C,
e1 (Wanne-Ei

Pfarre (Iuth.), Konfirmationen:
1667, März 28 Joh Ohsius, Prediger (E, 74a)

20 nde Herdecke).
Pfarre (uth.) Konfirmationen
Koll. Haus Kallenberg Henr Varst zu
1656, Nov 28 Rudolff ErIUS (C, 10b)



1661, Mär2z 19 Godtschalck VO.  — der Org Joh Springorum.
(C, 41b)

21 ESSen 20).
Allgemeines:
Vogtei der Grafen VO.  — der Mark
1392, Apr. (III, 1394, Febr (I, 64b) 1398, Juli 11

13 57b)
Vogteieinkünfte des CGrafen 3937/94 ebr

Blankenstein Diet  4 Horst (I, 534  * 61b) 1422,
Mai 31 Wennemar E, Domherrn Er
III 47a)

Inkunlte der Gft Mark
1394, Febr 16 raf 1etr VO.  — der Mark befiehlt En Kirch-

herren, aplänen und Priestern, die rehen un Kapellen
ande Mark bewahren, E Sle der Abtissin und dem

Kapitel Essen ihre Eeis  Een 18— und Konserva-
torenbriefe besiegeln, falls 0 Oft Wile die Oten
des Stiftes Essen erauf bestehen ihre Bannrechte,
runden Uund Renten einzumabhnen (I 65b)

Oberhof ingeldorf:
1411 raf leve-Mark ntlähßt das Essen VO  —

allen Ansprüchen betr ;  ändige nten un „Jair-
gulde“ dem Ofe Ringeldorf. 1 25b)

b) Kanonikerpräbenden, eb  2
Inv und Kapitel der Kollegiatkirche Cosme et Dami-

AnI S8en
1535, Juni 21 (Georgius de Obernsteyn Agister Johannes

Becker (B, 32a) Ebd. (H 32b, g Dat.) des Herzogs
Decht. Kapitel Essen, dahs die des

Georgien Oevernstein Schon ledig stünde.
1540, Juli (Henricus Berenbeck Gerardus Swaen, cler.

CoOl dioe (B, 54b)
1540, De2 Henricus Bolswing ＋) Johannes Swaen, cler. Coldioe (B, 554)

20) Wegen reichen Uberlieferung über das Ssen nur
die Sachen erwähnt.
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1545, Mai Ma Iln der nmnen Henricus me  E, cler
Col dioe (B, 63a)

1546, Jan 25 Joannes Perboem Joannes Boemken, pres
cCler. COO dioe (B, 64b)

1549, Febr rardus ESSelus Rutgerus Ruddenscheidt,
seceretarius noster (B, 69a)

ref. Predigeramt aufF dem andesherrl Hause
1652, Mär2 EFri cus Brinckman K0oll. (C, 2b)
1661 Mai Job Friedrich Hoffman 011 (E, 40a)

22 1EriKC (Kr nna
Pfarrkirche
1478, Jan. erglei itWirkung des Herzogs) ZWI

schen Joh ssenbroick, AStOTr Vledericek und Vik
Unna, einerseits und Gadert Torek Un dessen Bastard-
ET Thonies. Letzterer dem Pastor Eln Er
genomlmn Weil der AStOr den Schulten Z2ZU istel-
hofe gebannt Der ASTOT erhält jetz 15 6C1
das Er 24, 105a4—b). VgI betr den gen ASTOT
0b 33 Febr éhier Joh Ossenbrinckl gen.)

Ref Predigeramt, Konfirmationen Haus Brüggen,
1671 OTI2Z Etteler ru  En

1671 Okt Joh Kracht (E, 77b)

2224 Fröndenberg.
Zisterzienserinnenkloster, Später freiweltl. Damensti
Vergabungen:
1256, Juni 24 raf Engelbert VO  — der Mark uüberweist mit 2—

Stimmung seiner ET Gerh., Propst AAStrI (de

21 Weitere Quellen: Be  3 Präbenden und primariae
des Kaisers und des Landesherrn Kleve-  4%0 XVI, A, 172
(Z2 1541 für Tochter des Joh VO.  — OVE. 1541 (Bd D8

VRI ebd Spez NT 55—57 (1791—1793, anonlssen Wilhelmine
VO  — Romberg, Philippine Ederike V. Vberg, Wi  3 ArlO
Schotten, ET des SGen V. und Luise Marianne En
V. USW.) VgI IM übrigen das Stiftsarchiv IM taats-
archiv unster.



Traiecto superiore), und tto raf Ena der Kirche
Fr VO den ihm Hamm jährlich auf Jacobitag

(Juli 25) zustehenden ehntdenaren bis 2U vollen EZah-
lung umme VO  — 80 Die Zahlung des ersten
res 1257 SO0lI der gräfl „bursa  * erfolgen
16 Jhdt (I 98)

1375 Mai 21 raf ngelbe VO.  — der Mark übergibt mit
Zustimmung Selner Gattin Rickarda dem Kloster Fr
Elner Memorienstiftg aAuF Fronleichnamstag den HoOf
eddehesin und den Kotten des Blaesebalch E
itmerinchuessen gelegen bschr Ihdt (VI 267 bis

Ein Hof Bedehäsing Kalthof (Er erlohn War

18 Ihdt mãrk omänenhof
Abteineubau und ref Gottesdienst
1663 Aug 17 Der Kapitelsbeschlug ber den Bau
E Wird bestätigt Die alte E 801L als Jungfern-
ehausung verwandt Wwerden ngabe des Stiftes (Abtissin
Ida Plettenberg Usw.) VO. Okt 1660 erner 8011
die Elne der alt btei dem ref enst dienen
XVI 66—74

23 GCelsenkirehen
Pfarrkirche Dompropst 6in

0/1 Uurn0 mit dem Essen eansprucht Hingegen
behauptet die 188in Essen EIII perpetuum colla-
tionis En (Randvermerk VO. Mai 1600 ZUT 01l
VO  — 1574 94a)

1574 Juli 25 (Dietmarus nssinek TesI ngelbe Schal-
liek presb 94a)

(Casp Riese resign.) Joh Vorstius Iluth.!]1633 Aug

1674 Okt 22 (Joh ułS Henrich Er 1kar
ebd 90a—91a)

Vikarien
Mariae VIrg. ERX Jure devoluto).

1635 Febr Friedericus CS Peyl, 2ZUT Ortsetzg. 8  60  5  Elne  285

angefang udiums (B, 169)
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II St. Cath Konfirmationen
1675, März (Henricus Stollman, berufen luth AStOrà

Conradus Henricus Krusen (E, 9ia)
1715 Febr. (Vik Kuhlhoff, berufen nach Isselburg Hzgt

Klevel) eorg Egerus (E,

24 Gevelsberg.
Zisterzienserinnenkloster, Später adl. Damenstift (für drei

Konfessionen)?2).
1453, Febr Sraf 3  Tr%h der Mark erlaubt dem erich

Voiss un der Elseke ItWe des Herm. Voiss, ihren
Zehnten Aplerbeck die Abtissin und den Konvent
des Klosters Gevelsberg verkaufen. (IV, 48b)

1515 Aug 11 Joh., Altester Kleve US erlaubt. dem
Kloster, 100—150 (CI. IM Amt anzulegen (XI,
1074—b). bschr St Münst., Mse VII, 6011, FOl 101

1659, Juli Anweisung Amtleute chter USW. der Erft
Mark der eigenmächtigen Belastung, erpfändung und
Zinsverweigerung durch die Pächter ntgegenzuwirken.
(XV, 3574—b)

„Capitularkirche“ Koll. Stift Ve  erg (Abtissin).
1661, Juni Engelbertus Lutgerus, Bestätigung. (C, 44b)

uth Gm
1796 NOV 22 Fe  . Hasenclever, cand. EO On 46.

14a)
24a) A

＋ Gelsenkirchen

Luth Gmd
1797, Apr. 28 iedrich Schimmel, Eer Prediger

eitmar 46, 22b)
22) VgI. Andesberr. primariae für das tift Gevels-

berg AEt. Kleve-Mark XVIa, 1/2, V.  7 FOl 1  Ee
der WW V. Rump Crange, V. Brüggeney fůür ine ihrer
Töchter betr. eine Präbende (1740) Ebd 184 (desgl.)

Bisherige der Präbende ein FTrI. V. Weitershausen
VRI Eeb  2 Spez Nr. (1749) WIS der reformuerten

der luth Kanonissen die Präbendenzahl.
VRI IM übrigen VOT Eemn das Stiftsarchiv IM  4. Staatsarchiv

Münster.
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25 E Nn
Pfarrkirche (Iuth.)

1660, Apr (Petrus Borbergius Henriceus Wilh Emming-
Ausen. Koll 35b)

Gasthaus Altenhagen.
1410, Juli 28 raf V. EVe erlaubt dem Klausner erich

Soneken die chtung für Kaufleute ger Wan-
derer Zusammenhang mit dem Bau der Herdecker
Ruhrbruücke Lage beim Heiligenhaus Wege

Ruhrbruücke. Das Asthaus 8011 VO.  — den einkommenden
Brückengeldern rrichtet und finanziert Werden. Geplant
erbung elnes Priesters, Messe lesen. (II, 315 und

15, 42a) Tlaute nettler, Herdecke, 1939,
140

Halver
Pfarrkirche (Iuth.)
1633, Juni (Vincentius Pipenstock Ohanhbes Ittenlus

011 (B,
1642, Jan. (Joh ittenius, Matth Ernestus itthe-

nius ältester Sohn des VOr., 1636 nach dem Tode Seines
Vaters „VOI ordentlichen collatore providiret“. Jetzt Kon-

der Kollation (B,
1717, Apr 15 (Casparus enlus Joh erich Aser,

Konfirm (E,
Ha m m

Pfarrkirche St. eorg Später reform., heutige Pauluskirche).
Inv.: Archidiaconus in Hammone.
Besitzungen,
1489, Nov Herzog Joh II chte den Zwist zwischen

Pet Buyck Past. Hamm Uun den Hammer Bürgern
era das dem Pas  —* Vvon den UT  ern Weder „hoen
noch smaheyt mit Wwoirden Ader Wercken“ mehr geschehe,
und riedlich Harmmn kommen Uun fahren möge Die
Bürger sollen den Past. Sseinen Freiheiten und Rechten
ElasSsen und ihm gehorsam sein, auch den Gebrauch
des „Wedom“ gehörigen Mühlenhauses gestatten Fer-
ner soll ihm das rückständige pfer für das Marienbild
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Hamm entrI werden. Weil ZU „COTPUS der ammer
Kirche NuT Wwenig gehöre, überweise der Herzog ihr 8 Mor-
gen „VAII Wwilden oOff ongebonden an by der Boesemer

plaetze gelegen Künftige rrungen zWwischen
dem ASTOT Un den Bürgern sollen VO. Hammer Amt-

geschlichtet Wwerden. (VII, 5b—88b)28)
1489, Dez Herzog Joh bestätigt Besitzstreitig-

keiten zwischen dem AStOr Hamm Eter BUyck und
dem Rat eb der Kirche Hamm den ES11t2 eines
Grundstuckes 681t1 Hammm „Dy des Koppen lant, schietend

den Kerckwech, huyss Neyhem,
mydden durch die Huecek ind der ander Syden HoOp-
Pen kKamp Sta des Uunweit hiervon gelegenen Landes
„by der Boesemer“. (VII, 95b)

1509, Okt ErzOg Joh erlaubt dem Pramonstratenserinnen-
OsSter St. Cath. Dortmund, das SGut Vorwerek mit dem

Boickholt Im KSP Bönen den AStOr Pet. Buyck
Hamm für eine Vikariestiftung Vverkaufen. Dieses

Gut War 1337 mit raf VO  — der Mark
die Uter Kruserin  Uysen und Hardingshuve IM KSp
Waltrop eingetauscht und 1348 dem gen Kloster Vverkauft
Un VO  — raf nge  Tt, des gen. SCrafen dolfs
Schatz- und dienstfrei gemacht Worden. (IX,

1513, Mai 11 Joh altest Sohn eve, erlaubt dem Heyn-
ric Bruyninckhuysen, Hamm, und Ehefr Anna,
dem AStOr Eeter Buyck Hamm, ihr Erbe und Gut
KSP Rhynern, nãmlich „Ges Rueters guet ES88 Heyre-
Schem kaeten für 200 besch ETL Gold-GI ver-

pfänden. (XI 71b—7aay.
PraàsS=e InNnes  1456, Jan Auf eine der zUuerst erledigten Pfarrkirchen

Hamm, vnern, Schwerte, Lütgendortmund, und
Wa  eid WIrd dem enrick Nederhoeve, Bürger-
meister Hamm, für ESSen Sohn Oder jemand anders
nach des gen Henr eine Anw erteilt
(A, 18a)

VRI etr. den Konflikt zwischen Pastor und und
das -ier verhängte In leve-Mk XVI., Spez Nr. 177
(1487—1489).



1484, Okt 13 (Joh Bueck, resign. unter Vorbehalt iner Rente
VO  — 28 Schweren Gl.) Peter Bueck, des VO

＋ II, 145)

1512, Sept etrus Buyck pres Rektor der Pfarrkirche
Hamm. erhäl die Tlaubnls resignieren Uunter Vor-

behalt einer Ente VO  — 30 Gold-GI den Arten Un
Feldern ZUIII Pastorat gehörig, gelegen Huyck, auher-
halb des Ostentors Hamm und Eilnes eils des farr-
OleSs Curie) (B, 2a)

1532, Febr 28 EtrUS Bogge, alias Waeker resign Hermannus
Segebracht, Pres Mon. dioe (B, 27a)

1533, Aug 29 Eerm Segebracht resign. WII Past ArKI
Jasperus AVe  5 pres CO dioe (B, 29b)

1562, Jan (Jasparus alrave resign.) Carolus Gallus, presb.,
heologie baccalaureus. (B, 83a)

uth Gm  2
1719, Febr Prediger Johan Gröpper On Christian

Homeyer, bisher. bei der irche Derne, Kon-
firm (C,

V1 der ten Pfarrkirche
Vik St. Andreas)

1603 Mai 30 (Georgius Rowinckell Reinhart V. Staden, *
Sammmen mit der VO. Orgänger besessenen Im HO-
Spital eb auf 0  8 Jahre, Fortsetzung Seines tudiums
(B, 166—117a)

II Vik IVI Egidii Coll. (des Landesherrn): Ut COllatoOr Pasto-
ratus 1nl 1581 INV. archidiaconus loci.

1581, Mär2z (Casparus Walrave Petrus alrave, Cler. Col.
dioe (B,

1598 NOvy 28 EtruUs Walrave Henricus VA  — der PWick,
cCler. COl dioe (B,

1608 Okt Henricus VA  — der[ resign Eidell Hen-
ricus VA  8 der (B,

24) VRI. Eetr Einkünfte der Greas-Vikarie Pfarrarchiv
IEUrk. 1476, Apr lais Lodewiges gen Beirman und
ETLTr. tine verkaufen den Tliester EVe Brunnynchuse,
Rektor des St. Altars der Hammer Pfarrkch., eine Rente
Aus ihrem Hause 2U Hanmm der S;r Oststrahe. Eegest Witt-
ID; EV QAmd. Mark, (mit falschem Mar2 21)

47



1623, quni 17 Eydell einrich VO  2 der resign., Weil
16 Mai heiratete) Bonaventura Woll, des

EVISc%hen Registrators Georg Woll. (B,
1632, Febr. (Bonaventura OIILUS SGerhardus Woll, Bru-

ErS des VOT.  5 auf Bitten Seiner verwitweten Utter
(B,

IIIL Vik St. Bernhardi
nkünfte
1515, Aug 28 Herzog Joh. bestätigt, dag die ItWe Kath. des

Herm Fronneberen Hamm, gemã dem schon VO.  2
ihrem Gatten VOT 16 Jahren bei des Herzogs Ater
AU Vorhaben, ihren Hof Stratemansgut In der
Oesterich Bönen mit 100 Gold-GI VO. Herzog
168e und mit Zustimmung ihres ES Ludeken dem
St. ernhardsalter übereigne, dort alle Sonnabende
„Unsser liever VTOUWen mlsse Syngen  —* (XI 120a4a—b).
Vik St Laurentii: Inv VO St. Maria ad gradus
6ln (1411—1597).

1411 Aug 27 Werenbg Everardus Pyl, cler. Col
100 1 30a)

1597, Aug (Simon OTrS Henricus Us, Cler. Col
dioc.?) (B,

25) VRI Jul Berg II, 1210 Etr. Koll. der Urentii-Vik
Haram Urch Berg 11—1 Hier der Vorgänger

EnrIiCus vymonis, Gder Horst. Der Nachfolger Henr
Wullius War ein ohn des anmer Onaventüura und
dessen Später wWachsinnigen Ehefr. Er gleichzeitig Prediger
der reform. emeinde Gladbach, bis Aaelis 1611 êhier
resignierte Er Starb Dez. 1611 Dann EWar Sich Dez
sein Ater Onhaventura für seinen jüngsten Ohn Georg die gen
nde, ferner Ein OnrT. Bierman V. Harmnmn für seinen Ohn
Wilh ZUT Unterhaltung seines Studiums (bei dieser Swerbung
Rückseitiger Ermerk „Ein Weni Spat 18t iel Spatt“) Die
Pfründe 31 Dez 1611 Heinr. OrS gen Symon, Sohrl
des Hammer Bürgers 1etr. OTrS gen y⁵ymon, 2U Unterhalt des
udlums EL.  ung Urch die gemeinsamen Gewalthaber Trnst
V. Brandenburg und Wo Wilh V. AlzNeuburg 1618 resig-
nierte der nhaber Heinr. OrS zugunsten seines Bruders Dietrich.
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1628, Juni: Hermannus Hoffman (B, 134a, Randvermerk)
1666, Mai (Johannes Fridericus Hoffman, ES ref. Predi-

ger Bernhardus Erasmus Averman, ref Prediger
Hamm. (C, 68b)

1694., ebr EN EFrasmus Averman, ref Prediger
Hamm Henricus Carpius, ref Prediger Hamm. (C,

Vik St Marie virg capella, bezw. altare)?).
Inv.: Astor Hamm.
1519, Maàär2z 25 Sybell Huge Johannes de Heringen. (B, 12b)
1551, Mai etrus everin  Uysenn Wernerus Brecht,

cler Mon. dioc. (B, E
VI Vik IVI aelis
Inv.: archidiaconus loei (bezw. Pastor Hamm)
1579, Jan anclSCUS Speckinck, cler. COl alterius dioe

(B, 99a)
1591, Juni 25 (Franciscus Speckinck, ntau Weil „inhabilis“

und „Studiis Nnon addictus, paganico appli-
cuit“) Johannes Otgieter, Hammonensis (B,

1618, Apr 21 (am Jan die Vik., „Welche Eeilne zeithero
die PottgieBere ln geniehlichem gebrauch gehabt, dureh
des etzten dieses nahmens Se pOssSessoris erhin-
erung wiederumb eröffnet“) ErhardUS Hoffmann,
Alterer 80  — des ref. Predigers Hamm Joh ederich
Hoffman, 2ZUT Fortsetzung des Studiums 5,

VII Vik omnium anetorum.
011 1652 der bis  — Inh
1652, Juni 24 (Gerhardt Woll, secretarius Hamm, resign.

und eorg Wi  3 Woll, rU des VoOr.; On (C, 4b)

26) Na  2 Darpe EStH zeitschrift. 50, 5 die tadt
Hamm das Patronat

264) Diese In betr. TOSarII.
27) VRI Darpe Iin Westf. 50, VgI. AKt.

Berg I  5 Nr 1210 SGerh. Otmann Ebr. 1625, Als Nach-
kolger bewarb sich Casp 1ietr ichelman, Sobn des Dietr. R.
Richters Harm



III Vik rosarii?“)
011 bwechselnd mit dem Rat Hamm
Inv Pastor Hamm
Stiftung:
1506, Okt Stiftung Altars durch Petrus Bucek de Nova

Civitate, ASTOTr Hamm, pres CoOl dioe 551n et ad
honorem omnipo dei, Marie VITgR., sanctorum Jacobi IMal
IIS Christoferi et Arnulphi salutem et ad remedium
ratrum et SOTO.  UINII fraternitatis Cate Marie VITR de
TOSaTIO  *

unlte
Schurmanshove KSP Walstedde / Stift ünster
Wiltholten
Holtmans Gut RSP ierich gekauft VON Wilh
Schaphusen Bürgermeister Dortmund
Zehnte Peynchusen selben gekauft VO  —

Joh Neheym Uun Ehefrau Elsa
Das gebaute Haus und Hof des Stifters Hamm
zwWwischen dem ArrnO un enters Haus und ruückwaãr
dem Hanen Haus gelegen
Vers  ene SGrundstuücke bei Hamm Groneweg
Stifter Er Vuechte), bei Pylscheyde (Z SGedachtnis
des Joh Kuecke), den Wesermerschen ⁵Inden-
Ve. der Ooedenbecke (Joh elmeken), EIN Kamp

OVe beim Hof Holmerdorpe bei der Itbecke
rãsentationsrech des Herzogs alterniere mit dem Rat

Hamm, jed bei Lebenszeit des ITters diesem VOT-

behalten Investitur durch den AStOr Hamm als Archi-
diaconus 1Ct altaris“ Sehr ausführliche Bestimmungen
ber den Altardienst betr sonntäg Messe für Joh
Rodynckhuesen Uun die dem AT angeschlossene Rosen-
ranzbrüderschaft Führung Elnes itglieder-Regi-
ers), ber verschiedene AaAulende Usgaben für den

28) Eer der ViK DTIIIII TOSATII gab ES noch VIiR secundi und
tertii TOSATII (Vgl ES Citschr 5 und Upp, Kirch 4  Sch
Hamwmmm MSc.)



rector Scolarum betr Gesang USW., fuür die Uster beter
Glocke ag

çLeugen: Magister art lib Henrice. Pennynck, utriusque
1Urls Dr., eccl. Cliv dietique principis cancellarius,

Sibertus VSSWick, eccl Wysselensis prepositus, Ma-
gist. de Altena, 36Crei., magist In artib Herm
Gockelen Marekensis pastor, in Nydecken et Becekem 23

Etrus OSgge, alias Acker decret baccalareus, Ham-
MoO  — et arckens eccl. Vvicarius. II, 935—938a).
TW SE 50  5

Einkünfte
1517 Juli 18 Joh Altester Sobn Kleve, ekundet, das Eter

Buyck, Pastor Hamm, mit Zustimmung des Herzogs Job
In der farrkirche Hamm „EVN MT ter ren der
heyliger moider Goidtz, der maeght Marien, fun-
ler In begyfficht — aldair den dienst Goidtz durch
tWween priesteren degelix to volbrengen“. Nun habe der
Stifter für den anderen Rektor des Altars das Kropps
Gut 1 KSP Boenen, Bsch Westerick, gegeben Diesem
Gut, auch „Sprincken hueve“ gen., mit zugehörig Kotten
(frühere Besitzer Elske WW Joh Sprincken, Joh Krop,

Hamm, zuletzt Herm. Krop, AStOr men
Werde Seln rüherer TaKter als märk. ngu
Abgesprochen (XI, 1404—b)29.

PrasTST  1577, Aug. Petrus Rodinckhuis Albertus Bruninckhusenn,
cler Col SEeU alterius dioe (B, 97)

1590, Sept (Bonaventura Brunin  Usen resign.) Johannes
Bruninckhusen, cler., filius Alberti (B,
Vik div  1 ephani.

Inv acCOnus loci (Past Hamm)
1578 Apr 16 (Hermannus 2 pres ＋) Hermannus E.

pres proximior de sanguine“. (B,

20) Diese agung ann Sich NUur Auf die oben gen Vik
beziehen, die eigentl EenvI schon 1375 gestiftet wurde
(Vgl einen, ES 4  — I 596) Bemerkenswert ist hier
jedoch Iim Gegensatz die Twäbhnung Einer zweiten Tlester-
(Rektor-)



St Georgsbruderschaft.
1523, Dez 18 Herzog Joh III EVe Ver.  eibt dem Werner

rech Bgr den Hof Ellelen Amt
Hamm, auF Welchen Hof die Bruderschaft schon ennen mit
12 G1 lösenden Pfandbrief ber G EFinkünfte besitze

recht Wird die Lösung dieses Briefes erlaubt
Uunter Späterer Verr  ung bei Rücklöse des Ofes
(XI,

Burgkapelles“).
In.: AStOr Hamm
In.
1296, NOV 10 otierung durch raf Erhar VONn der Mark

mit Srun  En Hamm (I, A—b)
Prasrnn  1459, Juli 23 SGerlacus Gryss, presb Col 100C 22b)
1480, Sept Gerlacus Gryss resign.) Hermannus Gockelen,

pres COl dioe (A, 566—57a).
1510, März 20 Aelbertus Upten elre, cappellanus Omlnl (HoOf-

kaplan) I 87a)
1517, Juli 19 (Aelbertus ptolem) elre resign. Unter Vorbehalt

einer ente VO  — KuUurfürstl Gi.) Gerardus Adolphi (B, 6a)
1535, Juli (Gerardus Adolphi emboldus Adolphi, pres

cler. CoOl dioe (B, 32b)
1544, Juli (Remboldus Adolphi Ihelmuus Blanckenbergh,

pres CoOol 100C (B, 2a—b)
St Antonius-Kapelles!).

Inv Decht VO.  — St. ad gradus K6  3 1485
dace locei 1521, 1541 1550 dieser als AStOr gen.)

1485 Nov (Joh Beysseken Johannes Dincker, pres
II, 19a) Hier Hamm5 gen., VgI jedoch folg Pras.

1521, Mai 16 (Joh incker Georgius Wirckinckhoff, cler.
Col dioe (B, 14b)

30) 1296 „Capella nostra V fundo CUUrie nostre ammone
1480 „.  Te in CaStroO SE  — Urla nostra infra MUr OS eiusdem

opidi“
31) Lage der erstrahße, VRI. Schillupp, Kirch

Hamm, Mse
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1541 30 Tgius irckinckhoff 7) Joannes Caemen,
cler. Col ioc. (B, 57a)32).

1550, Jan Oannes Camen ＋) Eenri Ullen, presb
(B, 70a)

IEEL Apr. 21 (Henr Ullen Tesign Wilhelmus Vette, presb
(B, 77b)

OSpita EZW. St Antonius-Gasthaus N der tstrahe
AT EZW. apelle).

Inv Archidiaconus in (ab 1535 näher bez als Pas  —
1414, Aug Herzog dolf VO  — EVe erlaubt, daBs An Crois,

Bürger Hamm, mit Zustimmung des Pastors Hamm,
eb 5n dem hospitale der EsStraten gelegen in die
Ere der heilger drivol  eit, OnsSer liever VTOUWen sunte
Marien 1nln alre heilgen“ Eelnnen Ar sStiften möge, Worauf
Eln Priester täglich Messe lesen 80 Der gen ATL
Werden VO!  — gen Joh Crois dotiert mit 30 NR. Ql Ein-
künften Elnem Kamp nordwärts Hamm, „gelegen
Schen der Wilhemschen Campe mMn des En Diderix
campe N einem Hof Ostwennemar, des Lambert
Bybbenberg. Der Herzog behält Sich für künftige Belehnun-
gen das Präsentationsrecht VOT, jedoch 801/ der Belehnte
ein Hammer Bürgersohn Seln und, kein Priester,
binnen einem Jahre Priester Werden. (III, 155—16a)s)).

1436 Juli 15 Graf erh der Mark erlaubt, dags Adam de
eln,  0  5 OT der Kapelle, 5„Que CItUr hospitale In
Hammone“, mit Joh Haver die Kirche Herringen tau-
Schen möge (Insinuiert mn folg Präas. Urk.)

32) Die tadt Hamm dem Tode des Urgen Wilcking-
nhoves dem ErZzOg Priester „COlnischs Kresdoms“ iderich
Schumer U. Joh amen als Nachf. präsentiert, VRI. KI Urk
2909 Juli 28)

33) VRI hierzu EStschr 55 Hamm“, 1926, 277
Hiernach die erste tiftg für das Spital selbst gen. Joh Crois
Sschon VOIMN Juni 1404

VRI Keussen, K6  3 Matrik EFin Adam mego de 1436
1 Köln immatrik.



1466 Herzog Joh bestätigt dem dam de emego, CaNn. eccl.
St AtrOCII In Soest, den Besitz der OSpitalskapelle
Hammn unter Transsumierung VoOrgen. Urk der hier be-
Willigte Tausch Ware namlle nicht erfolgt (A, 37a)

1490 Febr 27 de Leemgouw Leonardus alemecke de
Aquis Aachenl, cler. Leodiensis dioe [Lütti  7 I1. 305)

1497 Sept Leonardus Saelemeker de Aquisgrano Aachen]
resign achfolger nicht gen.) II, 52b)

1535, Febr 16 Johannes Boehevogel resign.) Serardus Ber-
Stra presb COl dioe (B, 31b)

1536 (Gerardus Berstrate Guilhelmus Dinckerman,
pres CoOl dioc. (B, 34a)

1559, Maäir2z 10 Guilhelmus Dinckerman Georgius Rewinckell,
cler. CO 100 (B, 77b)

1603 Mai Georgius Rowinckell Elnnhar Staden,
Sammen mit der VO! Vorgänger besessenen nudr ikarie

der Pfarrkch ebd auf Fortsetzung des Stu-
diums (B,

1632, Aug Henricus OT (B,
Nordenstift (im Nordenhospital)s“), Uungfrauenstift.

Präbenden
1667 Apr. Anna Lucie VONn Luirwaldt, Alteste ET des

Alhardt VO.  — Luirwalcdt ZUT Borg Ha Borg Eer
(E, 74b)

Observanten-Brüderkloster
1455, Febr 10 Vergabung: raf erh der Mark bekundet,

das Herm. EPper und Ehefr rU beabsichtigen, das
edinckholt das Gotteshaus der Observantenbrüder
übergeben. Nun hätten ber Gert nyppin  5 .  tm.
Hamm, Joh Schurckeman, Rentmst ebd., mit der gen.
rude vereinbart, dahs Sle En Hof der Iken Bockmans
fuür Otteshaus kaufte und ihm des edinckholtes
Uberllehe Da das Gotteshaus aber Etzteres E, ET

Ar der raf Sseine Zustimmung, daBs gen. Drude das Re-

Das Nordenhospital gegründet 1280 VEI. Festschr. „700
tadt Hamm“, 1926, 270



dem Otteshaus 2UIII eelengedächtnis ihres
Gatten überläßt (IV, 68a)

1463, Aug Herzog Joh V. Kleve bestätigt eine test Ver-
Aabung des SGrafen erh V. der Mark err. enne OT
rung den ischof ünster VO.  — 700 X. & die
Minderbrüder Hamm „tot eringe, noitbouwe“
(V, 92b) VgI hierzu das Test. Gerhards V. Mark 1461,
Sept 12 Kleve-Mk. Urk hier auch ES  un ber
Sein Begräbnis Kloster.

ohe Schules):
1661, Mai Donation des Landesherrn Kurfürst Friedr

Wilh. 2ZU ermehrung der Professoren Uun erbesserung
ihrer ehälter, insbesondere der theologischen Fa-
Kkultät

1300 „goldtf.“ Brüchten-Einkünfte des OESter atrocli-
Stiftes,
das jährliche Einkommen der Sen  TU  en Soest,
Wwelche bisher die Soest sich anmaßhte,

3. die dem Landesherrn 5E jure CVOIUTO Et episcopali“
heimgefallenen Uter der Karthauser auf der Burg und
der Jakobikapelle Jakobitor Soest

4. Renten des Pastorats Schildesche bei Bielefeld
Falle des Heimfalles dieser Einkünfte den Andes-

herrn die nwartscha AuF Eln Kanonikat lelele
für die künftigen Professoren.

Vorauszahlung, bis 0  1. EFinkünfte In ung kom-
ILIEH! 300 Rt!l. den rüchteneinkünften der Amter
etter, Unna oder anderer Amter der Srafschaft Mar.
(E, 45—47)

1701, Mär2z 30 Nachf des Rentmst. Niederman: Joh Arn
Unckenbold, Rentmst. des Gymn (XVII,

1723, Sept 13 Dem ref. Konsistorium Hamm Wird die
Anstellung der Professoren Eentzogen un dem Landes-
herrn Vorbehalten Berliner rlag die Klev Regierung

2135b—214a).

20) Reform vImnasium academicum, gegründet 1650/B57, VgI.
Estschr „700 Jahre Stadt 169
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1723, Sept Joh ET. Wortman, ETr Wird
„Ohne entgeldt“ Kurator des Gymnasiums 2155—
2164a, VgI ebd 2135—214a).

28 Harpen.
Pfarrkirche Später Inv AStOr Oochum (1541—1608)
1541, Aug 16 (Joh Schobhmeister Joh unten (B, 56b)
1557, März 11 Onannes de unten 1. Henricus 0¹ Presb

(B, 76a)
1608, März 31 Odocus Hönscheit Henricus Kopperus, presb

(B,
1637, Jan OTrUS Ludoviei (B,
1677, Mai e  OTUS Ludoviei Hermannus Ludovici,

Sohn des VOTZ., seinem Ater Schon 21 NOV 1671
ESsen „Leibesschwacheit“ adjungier (E, 995)

1690, Juni Joh Theodorus Ludoviei (Dereits 12 Dez
1678 Seilnem Vater [O² Ludoviei adjungiert, derselbe

Febr 1661 die Anw elnes seiner
Söhne Als Nachfolger erhalten). (E,

1694, Juni 15 (Joh. Theodorus Ludoviei Casp Anthon Hildrop
(C. 1266—127p).

b) Vik St Anna (Blutsvikarie, 0¹¹ durceh den Orgänger)
(Konfirmation durch die Klev Regierung)

1664 Febr 22 (Hermannus Kramerus Herm. Kramerus,
Sohn des VOT.,; der Seilnem ne Aug 1661 die

„COnferiret hatte“ (C, 5d9a)

29 Hattingen.
Pfarrkirche: Inv.: Dompropst Köln (1550)

1446 Sept 27 (Jolh.] Ulstall Joh ingen Gaeden, Cler. CoOl
dioe 19, 90a)

1550, Aug 30 (Bernardus VVUll Erasmus vsman, presb
(B, 71b)

1704, Jan. „  ertus Cramerus, luth Prediger Joh
Augusti. cand. EO. Wird Uuth. Prediger (E.

b) St. Barbara 01I. Haus Bruch Hattingen Klev
Geh Rat Friedr Frhr. Heyden, mtm Lippstadt).



1663, Mai (Bernhardus Heiden resign.) Christianus Ochius,
Tef. Prediger Solingen (C, 56a)

Vik St ath (Koll Haus Clyff Hattingen)
1646, März Joh Bertram ärcker, AaStOr Hattingen

(Koll 1645, Juni 29 durch Arnoldt Elverfelde V.
(B,

30 Heeren nmna
Pfarrkirchesꝰ): Inv 1477 1489 echt VO. St Maria Ad

ra Köln 1499 191 AStOr UInna
gem
1649 Aug ausch des Patronates das Atrona

der IT. Lünern mit dem Hause Heeren (Albert
Gisbert V. Hü⸗

enbruch). (XV, 276—277). VRgI
Steinen estph. Gesch I  5 808 Die Gegenurk des
iSbert vyxᷓ. Huchtenbru g Dat KI Urk 3231

(ebd Konzept Obig Regist Eintragg.).
Pras2

147⁷7. Dez 24 (Joh Gisen)ss) Johannes ick  E, Cler. Col dioe

(A, 52b)
1489 Mai 20 (Joh ickede Johannes de Luynen, diace Col

dioe II‚ 8a)
1495 Jan Job de Uynen, pres CoOl dioc., erhält die

Tlaubnis, resign., EZW seine Pfarre vertauschen
IIL  5 50b)

1499, Apr (Joh de Luenen, presb CoOl dioe Nicolaus
Vierboem, presb S61 dioe II 56a)

1513, Mai 17 Gortfridus Herdckemann, presb Col dioc.,
Erlaubnis ZU. Verzicht Ooder Tausch (B, 2a)

1536, NOV Franeiscus UStO cler. COO dioe (B, 34b)
VgI eb  V 355 NOV 3 des Herzogs den
Drosten UInnga betr ulassung des Franss Uster, Adt-
Schreibers OInna gen Kirche

870 VRI. betr. Ere Pfarrererwäbhnungen: 1398, Febr und
Mär2 Wird eEein AStOr Herm ge (Krumbholtz, VW. der
Recke, Nr. 713, 714)

Jo Gyse Td schon 1447, als AsSt. gen
Münster, IV R Urk.
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1550, Marz 10 (Franciscus Ustodis resign Petrus Kerckhoff,
pres (B, 70b)

1568, Nov. Kerckhoff Johannes OE  1  7 presb
(B, 88b)

1577, Juli Olken [U), Engelbertus Kotter, presb
(B, 97a)

31 Heessen (Kr Beckum).
farrkirche (Einkünfte)
1437 Juni Graf 3  rh V. der Mark ekundet, daBs Heynr.

VAꝗ

5 E  E  Ee der farrkirche Hesene dem
markischen Lehngute Hardinckhusen Land F  Ur
25 verschrieben habe mit Rücklösemöglichkeit jährlich

Petri ad cath (IV, 98b)

32 (Kr SerlO
Pfarrkirche Koll Abt rA
1656, Febr 29 Nederstaet 1643 durch Abt Joh.

r  E (E, 15b)
1669, Sept. 30 Petrus Niederstadt, junior. KO dureh Abt

Joh. Grafschaft 1669, Mai 26) (XVI, 1224—b)
1716, Juli 30 (Vater des achfolgers Diederich Herman

Niederstadt, bisher adjungierter Pastor, auf Bitten des
EV luth Inspektors der Sft. Mark He Wilh Emming-
haus (C, E

1717. Okt. 28 iederi Herm. Niederstadt Magister Thomahg
Forstman (C,

83 Hennen
elmn ETT. Limburgl jetz Kr erlohn

farrkirche Spã ref.) Inv.: Pastor enden
1476, Sept. 19 Henricus Tacke esign.) Johannes Schulte,

presb COol dioc., Ad capellam curatam (B, 30b—31la).
1534, ebr (Johannes Scholt ＋) Aelbertus ESte

presb Col dioe (B, 30b)
1634, Dez 12: (Georg Eickelberg Joh E.  er  7 Sohn des

VOr. (Koll.) (B,
1636, Sept 22 (Joh elberg enrich Eickelberg, ELl

des VO

＋ (B,



1677, Dez Georgius Mauritius Hermannus resign.) Joannes
Georgius Meybohm (Koll.), (E,

34 (Ennepe-Ruhr-EKreis)
Vik St. Joh UlV. Koll Haus ardenstein Luther

enrich La  — 1675 Lueretia Johanna der
Hoeve, WW Laer un Joh riedr Laer
Leuchtenberg)

1665, Okt. 27 Eberhardus Bilstein, Vik Aund Schuldiener (C,
68a)

1677, Juni 17 Lutter enrich Bilstein, Sobhbn des VOT., erhält die
nwartscha nach dem Ode oder Verzicht Seines Aters

Sept 16 Berufung durch die luth Qm
Herbede  5 EeSg (C,

35 Herdeeke Auhr
Benediktinerinnenkloster, sSeit 15 Jhdt adI amenstift

1487 Jan 25 Herzog Joh II Kleve bestätigt, das die Be-
teiligung des OSters der jüngst erlassenen Bedeabgabe
der Klöster un Ritterschaft keinen Einflug auf die
Privilegien des Klosters habe (VII, 65b) AuSFf St.
ünster, Herdecke Urk Nr 71

b) Stifts- un Pfarrkirche un Kapelle
1538, 25 eriek Roffelenboll, Priester, Eingesessener des

tes (Wetter), erhält gen Kirche aAuf J „Umb Sich
mit den Kerspelsluyden ind die kerspelsluyde mit Oet
versueken“. Der gen rick habe sich nach Auskunft
der àte anlählich ihrer Visitation „toOt bedienongh SVN
Kerspelskercken Wael ges  1 ErWlesen (B, 375—38a).

1707, ebr 28 estätigung eines Rezesses zWischen der lu  —1
QAmd (Prediger jendahl Uund Advokat Dr Gisler) und
der ref QAm  2 ebd

Die Kap Wird der ref GMm  — abgetreten 2UIII

Gottesdiens Un redigerwobnung. 2Zur Usbesse
8011 die luth Gm  * 200 zuzahlen und auch hierfür

notwendige Dienste stellen, Weil auch der luth Schul-
meister eb wohnen SolI.



Eins VO.  — den beiden Kanonikaten mit zugehörigen
Renten und „Prärogativen“ erhält die ref Gm

Die luth Qamd erhält die Stiftskirche samt den Kirch-
lichen und „Capellintraden“ UhBer der St. Annenvikarie
der ref Amd zustehend, ferner das annonlKa des Stif
tes (C, 16056—161a)s).

36 Herringen (b amm
Pfarrkirche“ (Später reform.). Koll Abt EUIZ

1436, Juli 15 Joh. Haver, Pastor, beabsichtigt Tausch mit der
OSpitalskap Hamm VgI. 05b 47

1636, Aug 12 Enricus Lang  E  E Eberhardus Fabritius,
Konfirmation (B,

1661, Dez. Joh. verhardus AbritliUus (Koll durch Joh
ASe Abt U2 Konfirmation (E, 49a)

Vikarie
1438 Apr Joh VO.  — der Recke, VIK Herringen, arlehen

den ASTOr Berge, Vgl. ob. 23

37 (Krs Altena).
Pfarrkirche Später luth.) Inv Dompropst Köln (1561)

011 alternierend mit dem Abt SGrafschaft (1561)
1561, Febr 11 Theodericus EMa Joh vneke,

presb (B, 80a)
1593, Juni 30 (Joh En V Johannes Rerinckhausen,

„Welcher Sich alhie bie UnserIII hoff angeben, VO.  — UnSerIII

hoffcappellain examinirt und solchem be⸗
qwehm befunden“ (B, 1066—107a).

30) VREI Heppe 178 und Schnettler, erdecke, 1939, 283
0) für frühere AsS 2. Herringen rumbholtz,

V. der Recke Rotger V. der Recke Als Pastor erringen erwähnt

—ẽ) VRI EuUssen, Er Matrikel II, 682 Ein Omnus
udemart, pastor erschede, Sept. 1511 Iin der Er jurist.
Fakultaàt immatrikuliert Edb 878 ein Eetrus Udem de
erschede Dez 1525 der 6öhner Artist. immatrik., Wird
1526 baccalaureus, 1528 centiatus



1620 Juni 15 (Joh erinckhaug SGobelinus Reringhausen,
Sohn des VOT VOI „Mit schweren Osten tudiren
gehalten“

1635 Mär2z ONn chulte, „Welcher [schon] ne zeitlang
bei diesen beschwerlichen Eullten die kirche daselbst be⸗
dienet hatte“

1659 27 thon Schulte Joh Schmael 24a)
1665 März 31 (Joh mae. resign.) Degenhardus An

64a)
1695 Juli (Degenhard An Joh Herm Casp.] QMM

Sobn des VOT
1797 Juni 30 (Hoelterhoff ＋) eter Wilh Werkshagen Er

Prediger Gemen Konfirm 254—b)
372 Hilbeek (Krs una

Pfarrkirche und St Nik Vikarie reform.) )
K0Oll Haus Hilbeck (v uünster EI  OVe

1674 Apr 24 ennr ET Rappaeus Joh Bertram Reim-
bach Bestätigung 855—86a)

38 * Dortmund)
Pfarrkirche, Späüter luth

Einkünfte
1714 Apr 26 erglei zWwischen der luth Pfarre OT

un dem Stift Clarenberg ebd
der luth Prediger Olek Ver2zI für Sich Un Seiln
AachKommen aAuf 18 Malt der rmenpräbende

des Stiftes
der Past Ole und dessen Nachfolger Erhalten
VO 14  ch 12 Malt halb Roggen halb ErSte

dem hauffen“ Regest
Merx Clarenberg, Nr 591

Konfirmationen
1666 Juli 20 Johannes Hemmerus 71b)

12) VRI CVe- XVI Spez Nr das reformierte
Kirchenwesen 9—1 atron der Pfarre —
nã der Pastor der Büderich, WaS manchen
Zwistigkeiten fuh



Burgkapelle“s).
Inv 1416 Decht. VO.  — St Maria ad gradus Köln 1474 Ff.

Astor der farrkirche Wellinghofen.
nkünfte
1416 Juli raf dolf überträgt die jährl Einkft VOn 30

Malt dreifachen Getreides (triplicis annone) VO.  2 den
utern Ludferinchussen, Overbeken und Stochem,
welche Er GoOdfridus de Elre Can. regularis in Aer-
0  E ord Premo  ra EZOg und erauf resign., Kkraft
seines Kollationsrechtes Joh Quaderde, presb., fuür
seinen nter. Wwährend seines Dienstes lerheili-
genaltar der Burgkapelle OT (III, 13b)⁴½.

1496, Okt 10 Herzog II Uberla Seinem Kapl und Ver-
Wahrer seiner Kap OT Herrn Ver O1
seines guten Ufes einen En neben der Kapelle,
„Hlanges den haegen schietende“, jedoch mit einer Jahres-
abgabe VO  — DPaar Ern elastet, auf ebenszeit
(VII, a

1686, Febr. künfte der Schlohkap. OT Friderich
Lenhoff, ref. Prediger Wellinghofen, übertragen unter
der erpflichtung, „monatlich auf einen sontag, auch all
beht- und feyertage“ Ur die Reformierten OT
predigen, dieselben verlangen, „uUn einen be-
quãmen Ort. predigen ahnweisen können“. Er 801 dann
auch erforderlichenfalls den in Dortmund wohnenden
Eformierten OT das Abendmahl (E,
1145b—115b).

PraàsENreee  1416. Juli Gotfridus de Elre, CanoOnleus regularis de QAer-
holte, arholz/Kr Wiedenbrückl, ordinis premonstraten-
Sis, resign.) Johannes uaderde, presb (III, 13b)

48) 1416 „Altare Oomnium Sanctorum In Castro unoOstro Huerde“
1474 „Altare sancC Michaelis capella Castri OSt;rI uerde

—4) VRgI eEein Verz. der efälle der Mi  3 IKarie auf demAn
errl. Hause OT 1622 Jül. Berg. II, Nr. 5898; mit geringen
Abwandlungen VO  — dem entsprechd Kft.—Ver2z VO  — 1642 bei
V. teinen, ES 1 301 kf.
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1474 Juni (Joh Teleken resign.) Henricus de eyde, cler
Mon dioc. (A, 49a)

1476, Juli (Henricus de Eeyde resign.) Joh Buyck, AStOr
Hamm (A, 49b)

1496 ebr 23 (Joh UVCK TA Rynck II, 47b)
1498 Juni (Lambertus de Rethem Rechem, procurator

egitimus des ltarRektors Joh Buyck, resign.) Theode-
TICUSs ra de Sweirt Schwertel, presb COl dioc.
II, 58b)

1502, un!I 19 eodericus Prael AStoOr Schwerte, TeS
Gerwinus in Dercken, presb Col dioe II  5 72a)

1506 Mär2z 20 (Gerwinus Derekmanns Theodriceus Upten
Elre II. 82a)

1508, Juli
II‚ 82a)

Theodricus En Elre Henricus

1518, Jan 17 (Henr Zeel eOoderieus Munte (B, 6b)
1524, Aug (Everhardus Slote Joh vnder, presb Col

106C. (B, 19b)
1551, IE (Joh vnder ASperus Frenckinck, cler. Col

dioe (B, 72b)
15 (ca 1564/1566): (Jasparus Frenekinek resign.) Nachf. 7

Pas  — Brackel (B, 86a)
1571, Aug ASperus En resign.) Quirinus

cler. (B, 91b)
1580 März Henrieus NO  Eer  —  7 cler. Col dioe (B, 99b)
1585, Mär2z (Bartholomeus Esselen) Henricus then Bercken,

cler. (B,
1602, Mär2z 20 damus ab ickell, Cler. Col dioe (B, E

—6) VgI. AKEt. Berg II, 5898 V. erghofen
Tesi. 1610, Marz 25, die Sseinen Bruder Dietr., jüngsten
Sohn des Ehrenfesten SGerh. V. Eickel erghofen (Destätigt
2 Apr des VOn den Eemeinsamen Gewa und Andes-
herren Arkgraf rnst V. Brandenbg un Pfalzgraf Olfgg Wilh
14% Pfalz-Neubrgy. letr. V. nahm KkKaiserl Kriegsdienste und
Wurde Verdran Von Eeinem Ohn des Sekretärs Onr. lermann.
1622 nahbm 1letr. V. WI  Er unotarie Besitz VON der IKarle und
ihren Einkünften ierbei Verz. der Einkünfte und des Kap nven-
tars, Meßgewänder UswW.) Dietr V. War damals alt.
Anbei Bescheinigung über Studium des Dietr. mun



Clarissenkloster, Späteres adI Damenstift Clarenberg.
Einkünfte, erste itten

1401 Juni raf EVe Uberla seiner Wester
Johanna Kleve, Klosterjungfrau „Clarissa“) Claren-
ergn, Als EIDZU. die En Rechardingh (Recker-
ings-) und Afferde IM Amt Inna (II, 20b) ruek
Merx, Clarenberg Nr 248

1412 Juli 25 raf (V EVe verschreibt seiner Tochter
Lysbeth, Jungfrau Clarenberg, enne rrente VO  —

maärk. seinem Ofe Afferde, Uun ZWar

dem Ofe des Scehulte mMe VOn der arbe,
eilne ZUT Herbstbede und eine ZUT Maibede, und
Schulte enrichs HoOf eine CFuUuUL Herbstbede und eine
2ZUT Maibede (III, 5b)

1433, Sept Herzog dolf Kleve Uberla. Sseiner natürlichen
Er Elisabeth VO.  — Clarenbeck, Klosterjungfrau IM
Clarakloster 6rde, aAUf Lebenszeit die Martini
lige Jahrrente VO  3 Er T. Q AuS dem Zoll T1SOV

1 69a, Weitere bschr In 173 73a)
1463, Aug 28 Herzog Joh EVe EStAt dags Seimn beim

erh VO.  — der Mark Sselner S natürl Er ath
den VO.  — Cost V. Aldineckhaven gekauften Hof churen

plerbe auf Lebenszeit überlassen habe, jedoch unter
Vorbehalt elner Eente VOII Malt. Roggen fuür Seine (Ger-
ards jüngste natUur Tochter, ebenfalls ath genannt,
un des Heimfa  pruches des St. AraKIOS:ters
OT Diese jüngste oOochter SGerhards Uun auch Eenne
natürl. Er des Ausstellers En Sich IM Kloster be⸗
En Das Kloster 801/ 1. aAuf Gerhards Sterbetag,
ZW Wenn auf Eelnen eiertag fallend, elnen Tag vorher,

Gerhards Gedenken „Vigilien, selemissen ind Een-—

dacien“ halten (V, 935—94a).
1500, Sept Herzog Joh II Kleve verschreibt dem OsSter

AUF Lebenszeit der heute dort eingekleideten 84
eVe, Bastar  Er seines Bruders 0 Eenne Mar-
tini fällige Ente VO  — Malt. etreide, halb Roggen, halb
Gerste, den Rentämtern Hamm und Unna 36 2ZUT Alfte

elern. (VII, Regest (nach der Abschr mn
VIII, Merx, Clarenberg Nr 406



1515, April Herzog Joh. rlaubt dem Kloster den Erwerb
des ihm VO.  3 den Joh Bathey und Eelr rU vermach—
ten EStergutes KSP Wellinghofen für Elne Emorien-
Stiftung, jährlich Zzweimal mit Priestern alten Vor-
behalten jedoch die Wiederlöse dieses einst VO.  — Graf
Engelbt. der Mark EFrembert den Huysen Vversetz-
ten Utes (XI 1035—104b). ES Merx, ren-
berg Nr 424

1581, Apr Herzogl Konsens 2UIII Gütertausch des Klosters
mit OnT. Romberg Brünninghausen (AIV, 1345 bis

AS

＋ IM rechiv Romberg Buldern
Regest: Merx; Clarenberg, Nr 480

1663, Apr 17 uldverschreibg 1etr Ortkirchen betr
200 RII.; Bestätigung (XV, 4594a—b)

1713, Apr Die Königin VO.  — Preugen Vverlei die ihr Elm
Clarenberg En Tste Hermine Wil-

ne V. Wittenhorst Sonsfeld (E, Regest!:
Merx, Clarenberg, Nr 592

1715, Sept. Hermine Wilhelmine Wittenhor Sonsfeld
übertrã ihre OTSste (Preces primariae) 1M CIA-
renberg auF Johannaà OVe. (C,

1717, NOV 20 Sibilla Wilhelmina Plettenber ZUT „Frauwe
(Abtissin) des Stiftes Clarenberg ErW Konfirmation
(C, E  EeS Merx, Clarenberg Nr. 598 (Zu
Okt 19) Randvermerk „Abgelös Aug 1718

Klause zwischen Orde un Dortmund).
1470, Sept. 30 Herzog Joh verschreibt „den clusenerssen

der Uysen Usschen OLIT In Orpmunde, dat
8. heren SGot bidden“, eln Malt. Roggen
und ein Malt Malz Hörder Mags der Mühle OT
Anweisung den herzogl Rentmst. 6rde, ZUT viertel-
jähr Ausgabe dieser Jahrrente (V,

38 el (Kr Lüdinghausen).
Pfarrkirche Einkünfte
1516, Apr erzog II EVe überweist dem Joh

Morrien, AStor HG6Vel, Uun Essen Nachfolgern Wegen



seiner Ansprüche auf das des Herzogs aAldt-
beke Münster Eenne Jahrrente VO.  — 2 Scheffeln
Aler un Scheffeln Serste den Einkünften der
entei Hamm, S8:t Eter ad cathedra“). (XI,

39 Hülseceheid (Kr Altena).
Pfarrkirche re Konfirmationen
1633, Juni Johannes Seultetus Thomas Neuhgen (B,
1665, Mai EITIMUS Gruterus, adjungierter ref Predi-

ger. (E. 66a)
Serlohn

Pfarrkirche St Paneratius Ki  pielskirche AaAuberha
der Stadtmauer)“)).

Inv Omprop 6in (1559)
1466, Juni Erlaubnis für Johannes Hetter, OT der

Pfarrkirche serlohn, dieselbe mit Hermannus de Lan-
gen En Herzog Joh V. EVe ACο VA  —

pedinchuyssen, Rentmeister Altena.) (A, 38a)
1559, Mai 29 Conradus Mollenbeeck resign.) Johannes Vorn-

agen, presb.; Koll (B, 78a)

46) VgI. Kleve-Mark Nor. 2517 NOV 6) Vert Overkamp,
Rich  * Hamm, läst auF Veranlassung des Vert Holtman, E.
2 Gvel, Een, das un rëπH V. der Mark einst dem
Joh. Noirtholt, auch Ast. Gvel, eine Ornrente AUS dem VOI
ihm erwerbenden Sut ZUgesa habe.

VRI hierzu Eb  2 Nr. Uli 24) Eekundung VO  — drei
alten Euten OVe. auf Geheis des Pastors Vert Eeb  *
VOr dem SGericht Werne Richter Schillinek V. URXVOrde), das
einst Joh Nartholt, Err Gvel, eine Ente AuS der Kalt-
Ecke VO.  — Eren Esitzer Drees V. Heryngen erworben und di
Rente un Holznutzung Joh V. Hvel einegge Weiter
verauhber Abe Die ente SEel dann VON Th. EVe, rafen VO.  8
der Mark, Als ⁰rWer der Altbecke eingelöst Worden.

47) Der AS der S Pfarrkirche bte die Investi ber die
Pfarrkirche Altena AUS, 2. 1467, DeZ Johannes Wyndeé,
„archidiaconus et Pastor parrochialis ECClesie Vserlohn“ b)

Schulte, Serlohn, I, 194.



Vikarie St. ath. (an der Kirchspielskirche)
Inv AStOr (der Kirchspielskch. Er.
1530, gJan 10 (Conradus de airnhaegen“), Jan

Robertus Vairnhaegen, cler. CoOl dioe (B, 23b)
1548, Jan 10 (Robertus Vornhaegen, resign. In presente mense)

Melchior VO  aegen. (B, 69a)
1605, Aug 30 (Melchior arenhagen Johannes Westhemius,

capellanus, DPro meliori 8U Sustentatione. (B,
1662, Juni 10 Na  . Erledigung der gen Vikarie Uun des Heil

Elsthauses Iserlohn Wwerden 1EeSelben auf Ansuchen
der ref. GMm  2 Iserlohn diese Uun ihren derzeitigen
Prediger gemãh Verordnung VO Mai des ne
Renten un SGefallen übertragen. (E, 51b)

1666, Okt. 28 Petrus Schürman, ref Prediger Neuenrade,
der ZUT Zeit den ref mit versieht, eEr. die
Vik St. Cath und des eist-Gasthauses für die Zeit
Sseines Serlobhner Dienstes übertragen (C, 73b)

1704, Okt 30 „Das VICarlamp In nsSer parochialkirche
ILerlo Wird ASpar 1Eeteril Varnhagen als Viea-
TIUS un zweiten Prediger eb übertragen. (E,

Marien- oder Oberste Stadtkirche (Iuth.)
1701 Okt. Dem AStOr Johan Friderich Varnhagen, „Ner

alterthumbs und schwacheit seinen ETU nicht
verrichten könte“, Wird Sein Sohn Jodocus Theodorus
Varnhagen, „Welcher der gemeine In die 26 bis 27 iahren
als Vicarius gedienet“, adjungiert mit dem Recht AuF Nach-
olge (E,

1717, Apr. 29 (Johan Friderich arnhagen An Varnhagen,
bereits Seit 1701, Okt als Nachfolger bestimmt. (E,

1718, Maàr2z 17 Jodocus Theodorus arnhagen erglei der
beiden streitigen Bewerber Joh Varnhagen un Casp
heodorus Varnhagen VO ebr betr gemeinsame
Ausübung, demnach Et2 Bewerber ebenfalls bestätigt
(C, VgI EPe,

0) VRI. eussen, Könn. Matrikel II, Ontr. Varenhagen de
Vsernlon Mai 1480 n der Er rtist. Fakultät immat.  Uliert.

100) Vermutlich bezieht 8sich lese Eintragung auf die bei Heppe
genannte Martäini-Vikarie
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Vikarie Philippi et Jacobi eb
Oll WW Joh dem Ombg Emerentiana, geb

Huyn msteral Uun nachgel. Kinder und deren Vor-
münder: Gothard Friderich der Marck, tm.
Schwerte, Un Weiland ES rabeck zu Letmathe).

1635 Okt 20 Henrich Ortman, SSTAll, (B,
Reformierte Gemeinde IIO  N.

1709, Apr 16 erglei zwischen Lu  — ref GM
Iserlohn ErZzich der luth Gm  * auf das bisherige Simul-
taneum der Hospitalkirche und Beihilfe Bau Eelner

ref irche Bestätigung dieses Vergleiches. (XVII,
934—95b). Druck Wilh chulte, Iserlohn, II  7 287 Ff.
(nach der Ausf IM AT Iserlohmn).

1718, Apr 28 u  N.  O. Pastor OnHrmation (E,
VgI EPPeé, 14 riedr Wi  3 Hugenholz AuS etter

OSpita HI CEI
1497, Aug 17 Herzog Joh II EVe bestätigt den EKtOren

Uun Provisoren des gen. OSpitals die VO. seinen Vor-
En als Srafen VO.  — der Mark verliehenen Privilegien.

27, 47b)
Küsterdienst

1677, NOV Dem bish Küster Joh ucke Wird „Altershalben“
Herm chulte adjungiert. (Q, ETMmU bezieht
Sich diese auf die luth Gmd  5 da eln Joh. ueke
als Mitgl der uth am genannt Wird, VRgI Wilh chulte,
Ser. II

41 Kamen.
Pfarrkirche St. Severini. 1er Pastoratpfründen: Teil,

aueh Quarte gen.) Später ref
Inv Dompropst 6In (1410—1600).
SGüterwesen:
1587 Mär2z ⁰Trlaubnls für die Pastoren amen, einige

eringschätzige Liegenschaften verkaufen, da die farr-
irche Zlie  che Erbgüter Renten besitze (XIV, 240a-b).

etr farrhauser und rundstuück VRgI unten betr das Kloster
Kamen; Urk 1518, Mär2z 15



Pras—  1410. Nov 22 Olphus de arka, canonicus Assindensis
[Essen 7), Godefridus VA  —. der Reke, cler. COl dioc., filius
domini Hermanni de Reke, Ml. 15 23a)

1422, Juni 29 (Fredericus de EKa Johannes de Hameren,
cler. Mon dioe (III, 47)

1430, Sept 29 (Everhardus Pyel resign. Im Tausch ein
anderes kKirchl Benefizium) udolphus Bademplose, Bruder
des VOr. 16, 41a)

1464, Mar2z (Johannes Bramey  7 presb.) Joh Ctoris, cler.
CoOl dioe (A, 36a)

1469, Okt Joh aelre ETr die Trlaubnls 2U ausch
mit Hermannus AltzKUsen St Sylvester- Altar der
Pfarrkirche Schwerte. (A, 42a)

1482, die (Monat fehlt): (Herm Gaedeskoesen Geor-
gius Holambert II. 3a)

1484, Mai 31 Olphus Arnoldi resign.)“) Johannes Flassacker,
presb CO dioe II  7 13a)

1484, OKkt Onannes recht, pres resign.) TIICS
rechn Cler. CoOTL dioe II, 15a)

1486 Sept 22 Johannes ASACKer eEr. die Erlaubnis 2U

ausch mit Johannes Oler, Pastor der Pfarrkirche
E  —  G, Mon. 100C II, 21a)

1491, ebr (Johannes Gestken, presb.) OESWynus Maes,
pres Col dioe II, 37b)

1494, Okt 21 (Goesswinus Maes resign.) Johannes Helt, pres
COI dioe II, 48b)

1505, Febr 11 Eter Voys, Vikar Zons, erhält die Anwart-
Scha auf die anfallende uaã Kamen II,
77a)

1505 Apr 25 (Joh elt resign.) Gerardus Schuerckman
II  5 83b)

1515, NOV (Hermannus Kentrop Gerlachus Custodis,
pres CoOl 100C (B, 4b)

50) VRgI Stadtarchiv Kamen, Urk 1465, be  2 den achlaß
des Joh ramey

51) VRgI die Resign. UrR des Annoldi leve-Mk Urk 2555
Mai 25)



1515, Nov. 10 Dem Eter VOis Anwärter auf eine Quarte
Kamen Wird Ugesagt, daBs für seinen Anspruch die

Erste frei werdende Uarte Kamen dem Rutger wWede,
Kanonikus St. Maria ad gradus Iel Köln, verliehen Wer-

den S0ll (B, 54)
1520, Apr Dem Vosch Wird die Anwartschaft auf eine

ua Kamen Erneu SStatl. (B, 14b)
1520, Apr enrich VA  — Boelswyngh, Soh  — des erit VAꝗ

—

Boelswyngh, märkischen entmelsters Bochum und
Essen, ET. die Anwa  Aft aAuf die VO  — seinem Er
Rutger eghe besessene ua Kamen, die schon des
Herzogs aAter ETIZO Joh ihm verliehen und ET
„Umb onckheit SV alders toO ontfangen unbequeme Was  0
erneut bestätigt. (Ger de Werne Rutg ege (B,

1528, Juli 12 (Rutgherus eghe resign.) Israhel EV  E,
pres VICarlUS In Langenberg (B, 20b—2la)y.

1530, Dez (Israhe Revesche TeS1 Hermannus ermel-
dynck, presb (B, 26b)

1536 Mar2z Gerlacus UStO Hermannus Hermelinck,
Priester, und „mitportionarius“ als nhaber einer anderen
Quarte (B, 34b)

1536, NOV 28 ES; Wile B, 345 (Vorgänger hier Serhardus u-
stodis gen.) TW hier ne Visitation Kamen,
bei die Zusammenlegung der Quarten K2-
Men Quarten ansuchte. (B, 64—b

1540, Juni (Herm Hermeling Buxtorp, Sobhbn des
Severin Buxtorp, Bürgermeisters Kamen, auf 10O
angestellt, für E Qarten des rgängers (B, 54a)
VgI Eeb 70 Jan 28) ndgültige Ubertragung
Joh Boxtorp, cCler. Col dioe

1581, Mai 26 (Joh Uxtorp Jacobus Weynck, subdiaconus.
(B,

1589, Dez (Johannes Schouwenburg EnrlCUS Bock, pres
CoOl dioc., beter „CuTra divisa, SlVe UII pastoratus ecel.  *
(B,

1600, Okt Henricus Bucek Wilhelmus Schull, pres betr
Tà, Slve pastoratus unuUS (B, Randvermerk
55  OnSt  E procuratores irrevocabiles EUIII CASUIn, 81
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mutaveri religionem pejOrem contra 1cta principis
PacCem publicam“ Mart Haen SecCr et Johannem Ringelb
praesentibus Qualthero Egeren, secretario, et Johanne
0  E praetore Camen. inslack CTO5

1639 Apr (Wilhelm Schulen ) Johannes Newhauhs (B,
1639, Sept (Bertram Veni Theodorus Grevelius (B,
1665, Aug OrUS Ohannhes Newhauß, betr. ref

Pfarrstelle (E, 67b)
1671, Okt 17 Fridericus Saulenius, ref. Prediger. (C, 78b)

Vikarien der Pfarrkirche
Generalia Altarstiftungen meils hne Patroziniennennung)

1397 Mär⸗ raf der Mark erlaubt den Bruüdern
Goderd un Herm VaII der Eke dags S81E lItar
der arrkirche Kamen mit ihrem Ute und aAuf ihre
Kosten bauen ZIMMIHIETN Uun dotieren Der Alteste
rundaner der gen Pfarrkirche aAls Inhaber des Pfarr-
Oles moge bei Freiwerden der Altarstelle ETMI
Burgmannssobn oder geborenen Bürger Kamen
Elehnen Erfolge die Belehnung nicht binnen EelneIII Mo-
nat 80. der Rat der Kamen die Belehnung VOr-
nehmen Bei der Belebnung 80 nicht der anderen
Bepfründeten der Kamener Kirche diese Altarpfründe
erhalten Der Elehnte Wärter solle den ens
durch Elnen anderen Priester versehen lassen bis
die Priesterweihe empfangen habe Der jeweilige taris
8S0. Keine Einkünfte Messen und Opfern Weil

Kirche und dem errn Ustehen rheben (I 35b)
Ausf St. ünster, Archiv Ha eil

drucek Krumbholtz, Urk Volmarstein Uun der
Recke, Nr 658

1407 Okt 11 raf dolf eve, rlaubt dem Ritter Herman
der Eke Selnem Diener dags der Pfarr

Kamen Altar auf Osten Uun mit Selnell

Ute bauen un dotieren moge unter Vorbehalt des Pa-y
tronatsrechtes (leynwar für Herm. un Selne En Falls
das Patrona 8 binnen Monat nach Er-
edigung ausgeübt werde, 0 moge der Alteste AStor der
farrkirche die Kollation ausüben Der belehnte
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80/1I dem chherrn gehorsam sein und auch keinen An-
spruch auf „Opkomynege van noch VA  — Offere“
en (II, 31la)

1470, Sept. 11 erzog V. Kleve gibt Seine Zustimmung
dem Priester Johan Doedinckhusen, In der ArTT-
Kkirche Kamen einen Altar errichtet und geweiht
habe ‚in die Ere der lligen ievoldicheit, ind sent Ma-
thys, In artholomei apostolen, sent oni, sent ertru-
den ind sent Dorothee, 48 patronen desselven altairs“. Die
Belehnung 80/1I dem altesten AStoOr der Pfarrkirche —

stehen. Belehnt Seil zunächst der Er 8Se  St, die Nach-
folger seiner aml. und „In gebrek“ Erselben ein
eingesessener Burgmanns- der Bürgerssohn Kamen
Der Sol In Gegenwart des Pastors und minde-
Stens VO  — 2 der 3 anderen Pastoren und Priestern der
gen Kirche auf das HI Evangelium und ehbuch schwören,
daB die tarpfründe bedienen werde. Bei icht-
befolgung dieser Bedingung und erfolgloser Mahnung 80r1l
der Altarist Seine fründe verlieren. (A, 444—b)

1472, ebr. 24 Herzog Joh rlaubt, das die Utter des Ludeke
Ake  aic, seines Richters Kamen, mit Zustimmung
der EKtoren der arrkirche daselbst ebenda einen
AT der Vikarie En Uun erenten möge Der gen
Ludeke „ind Syne echte, rech mansgeboirte“
sollen „die ind presentacie des VUrger. altairs 0ff
viearie hebn“ Bei Ermangelung derselben 801l die Kol-
lation auf den Landesherrn übergehen. (A, 74—b)s

1488, ebr ETZO Joh erlaubt dem Gaedert Tzagell, Dom-
Vikar er, geboren Kamen, nen ltar auf
seine Osten der Kirchspielskirche Kamen 2 Exr-

richten Wird jedoch ZzUT Bedingung SSE „dat
datselve altair geynerley eErVe 0Fff guet 0ff renthe gema
fundiert 0ff mortificiert Sall werden, AlT einich

0ff erechticheyt he  3 van ienst, leenware,

52) handelt gich vermutlich die ange  10C. 148 gestiftete
trium r1regum der amilie enschocke 21 Bynkhof, VEI

Pröpsting, En,



renthe 0ff. gulde, buten Uunser TrVen 0ff nokome-
lingen sunderlingen orloff ind believen“. II, 24b)³).

II St Joh.“).
Koll Magistrat Kamen.
1652, Juli Thbeodorus Grevelius, re Astor Kamen

(C, 54)
III Vik St. Matthiae
1658 Aug Joh eingius, AStOr Pelkum, dem VO.

andesherrn die Vik der das Benefieium atthiae
verliehen Wworden War, Will eine hierzu gehörige Haus-
stätte Kamen Studenpote, die re Wüst lag,
Wwiederaufbauen. Erlaubnis hierZzu Uunter Entrichtung elnes
jährlichen Kanons VO.  2 gemeinen —1 (XV, 3544—b).
Vik St Nicůẽölai

1643, Mai Dieterich Grevel, AStoOr Kamen. Koll
durch Dieterich Hugenpoth 2 Stockum Uun Johan
berg, Richter Werne. Weil solche „eine geraume
zeit ad prophanos USuUS verwendet und mihbrauche Wor-

den“, Wird die Koll „EX jure evoluto  40 nochmals VO.  — der
kKlev rung ausgeübt. (B,

Trinitatis-Vik (VRgI 0b unter Stiftungen
Küsterdiens der Pfarrkirche

1508, Aug 19 dam Va  — der Reke, Sohn des Bastards Herm.
(IX,

Ref. chule Kamen.
1684, Juli Vergleich den ref. Predigern und Altesten

einerseits und den Patronen der ref Schule amen,
nãmlich dem mtm Kamen V. der Reck, Uun
den ürgermeistern und Rat der Kamen andererseits
betr die nstellung des Schulrektors Börner.:

—) ES handelt sich die 1490 NOV Von Joh Sagele, Donm-
Iikar Münster, gestiftete rie omnlum sanctorum, Später
Blutsvik der Familie Wegener, VRI psting, Kamen,

8⁴) VgI. betr. die Joh., Marien- und TLlum regum-Vikarien
Kamen AK Archiv des Landeskirchenamtes Bielefeld

(17
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Die gen Patrone sollen ihr „IUS patronatus“weiterhin
behalten.
Die ref Prediger prüfen den ZUS  enden Bewerber
„Tatione orthodoxiae, qualificationis aut Vvitae“. Falls
Erselbe nicht genüge, sollen die Patrone anderen
Bewerber annehmen.
Der auf EII Jah

＋ auf TO angenommene Rektor
Börner S0ll sich mit dem ref Konsistorium Kamen
versöhnen und dessen EllSUUr unterwerfen Un gemã
ESsen Begutachtung dann erst auf Dauer angestellt
Wwerden (E,

Kloster Tertiarierinnen des HI Franeiscus.
1470 Sept 22 Herzog Joh Kleve gibt Selne nwilligung

ZUT mwandlung des egine  AUSEeS Kamen
Kloster, Wile 0b gen (V,

1473, Mar2 Herzog Joh VOn Kleve erlaubt, das alte 1Eeι2
leerstehende Beginenhaus, Er VOI städtischen Diensten
befreit, ZIIIIILeTn un Sta Diensten heranzuziehen.
(V,

1518, März 15 Herzog Joh gibt Zustimmung Uun be⸗
Stätigt, das Herm. Krop, Altester Past Kamen, mit

Ustimmung Mitpastoren Diederich VA en,
Er Werne Un ETr Schirekeman der „matersche“
ath URSO und den Schwestern des Konvents
Kamen bisher Selner farrquarte gehörigen
arten und Hof aufgetragen habe Vorbenhalten 6  0 7
c%h Einkünfte für Elne emorie zugunsten der VoOrgen

Pastoren UNn des derzeitigen Küsters Uun
für der VIer gen Pastoren Ferner hatten die gen
Pastoren Diederich En und Gerdt Werne ihre
auf Elgenem run gezimmerten Haãuser dem Pfarrver-

Aulgetragen (XI
1803 Mär Bestäatigung Kontraktes VO  2 1787 Jan

zWwischen dem Kloster und dem Bürgermeister Reinhard
Kamen betr Tausch VO.  2 3 Scheffel Erbeland auf

56) Außf. Ka  8 Kamen rlaute uhorn,
Gesch 08 Kath amen,

58



der 55  Een Koppe and 1M 6ken“ und
bei Verpflichtung des Elnnar Zahlung Garten-
pacht auf re—  0¹ Ehnelm Garten, den das Kloster VO.
amener Rektorat 1 acht hat 46, 0a—b)

Kastrop
Pfarrkirches“) (auch Später Kath.)
Inv Decht und Kapitel des Kollegiatstiftes EVe

1422 NoOv 19 (Theodoricus de O.  E, presb Johannes de
Altenasꝰ), pres CoOol dioe 15,

1477, Febr 24 (Tielmannus Dotelbekess) resign.) Johannes
ANIIIe Holt pres Col dioe Sla)

1478 Mai (Tielmannus Doete  8 presb., resign.) Goiss-
Winus Cort, presCO 100 (A, 53a)

1495, Apr 11 (Joh Olt Henriceus Pauli presb CoOol
100C II, 50a)

1535, Dez Onhannes Van Holt, r1esign Thbeodericus de
VCkel, cler. COoOl dioe (B, 33a)

1537,Okt Theodericus de Vcke resign Rutgerus Oeve⸗
acker cler. CO dioe (B, 37)

1555, Dez. 13 (Rutgerus de VelacCKkKer TeSIRN. atthiasHerberts,
pres (B, 74b)

1576, pri Philippus AURXE Presb (B, 95a)
1599, Mai 15(Phil Rauxell Servatius tovius, presb. (B,
1605, Dez (Servatius Stovius resign.) iethmarus Witgen-

stein, pres (B,
1625, Jan 13 idericus Johannes Peil, 80  — des lev

Dr Joh Peil (B,

56) Altere Bezeichnungen 1422 „eccl alis“
Tpe VICarla, Que Vulgariter Pastoria nominatur“. VRI für
altere Aarrer-Erwähnungen 1412, Juni Pastor 1E

ETrW. Kath arr-Archiv AStrOP.
57) Joh V. ltena Wird noch 1462, Juni 0 erwähnt 8. athol

Pfarrarchiv AStTOpP, Urk.
58) Der ＋. AS VDIi.  2 Wird schon 1473, Eebr. erwähnt

Kath Archiv Astrop Urk.



1627 Inuch Ollation (1 VO Stift Kleve, Ron-
firmation der Klev Reg 1655, Dez (C, 12a)

1698, Jan. 13 Stockhauß, Er AStoOor 2 EPP (Kr Kleve)
(C,

1703, Okt 20 (Stockhausen resign.) atthias Von Hove. (C,
1803 Juni (van erssenbroeck Moritz Oomborg, eler.,

Bochum 46, 324—b).
uth Gemeinde:

1717, Mai (Bernh. no Maes Ernst enrich Bordelius,
cand. theol., Er seines oOorgängers
ESsen hohen Alters, onfirm (C,

Reform emeinde
1797 Mai 23 (Reinhard Stelle anderweitig berufen) anle

Osthoff, theol.; oOonfirm 46  5 235b—24a).
42a4 Kentrop (b Hamm)

Zisterzienserinnenkloster Marienhof““).
1462, Aug. Herzog Joh V. Kleve erlas- dem Klost Wegen

seines reformierten Eens ZWel Dienste VO  — den reil
Diensten seiner Uter (V, 74b)

1466, Mai Herzog Joh VO  — EVe erläht dem Oster den
eerwagendienst des Herzogs Reisen, Weil ES 5„ENn guet
eirber reformyert leven angenommen hebbe“ 23, 51b)

Auf. St Münster, Oster Kentrop, Urk Nr 287
1467., Juni 15 TIA. des Herzogs Joh I. die mtleute,

chter und Rentmeister Hamm, Unn Un Kamen
betr Kkirchl erkündigung, ein Brenn- und Zimmer-
holz Iin den Osterfo gehauen Wwerden darf bei Strafe
VO!  — T. H& (V, 110a4—b). Ausf St. ünster, Oster
Kentrop, Urk Nr. 289

1478, Juni 11 Herzog Joh den Streit zwischen dem
Kloster und der Hamm der eranziehung

Dienstpflichten „hervoer“) der zugunsten des

50) VRgI Einkünfte und Höfe des Osters 1782
EVe- X Gen., Nr. 55 b, Fol 130—136 VꝗGI. im übrigen
das Osterarchiv Im St. Münster



Klosters Weil das OsSter gemãh Urk 1290 auf Eernnen
Hof (Kentrop) des Landesherrn verlegt Auch S0lII das
Kloster nich  N mit übermäßhiger Akzise belegt werden
Ferner sollen betr die streitige Fischerei des OSters die
Urkundlichen Belege untersu werden. (V, 64—
6242—163a)

1511 Nov Herzogl Privileg betr Schutz der Osterforsten
und Einkünfte AuS chtgütern (XI Ausf
St Münst Kloster Kentrop, Urk

1535 Juni 17 Vertrag zwischen dem erzog Joh II Uun dem
Kloster betr den streitigen OTS „die Oestgeyte“ Teilung

das der Herzog die ine Hälfte bei der Burg un
das Kloster die andere Hälfte OsStwärts nach Untrop
gelegen erhält (XII Ausf St Münst Oster
Kentrop, Urk

1588 Juli 23 Erlaubnis ZUIII Verkauf des Udendorf-Erbes
Stift Münster (XIV

1602 Mai 21 euordnung der Wirtschaftsverwaltung des
Osters Essen groger durch den
Drosten Hamm letr ppinck und den Abt Alten-
berg artholomeus nste. (XV 72b—78b)

1603, Apr und 1606, Juli Zustimmung des Herzogs 2uUIII
QGüterverkauf 2U wWwälzung der des Osters
(XV, 93 und 123)

1608, Juli Erlag. AN die Amtleute und Richter der
Eft. Mark dem Oster Kentrop bei inziehung
rückständigen acht- un Renteneinkünfte helfen, da

der Rũů  An mit Schweren Uulden belastet
Ware Exekutionsandrohung die rückständigen Abgaben-
verpflichteten des TS. (XV, 162—163).

1611 Nov Eesg Orla 2 die Richter Unna und
OES (XV, 200a4—b).

1698 Aug Das Oster (Abtissin Maria Dorothea Boving-
hausen rops Joh Jakob Uente. verp  et sich
Selnen Colonen Holterdor KSp OVe VO  — der elgen-
mächtigen QAuUb- und Trasnutzung An nich

＋2** einge-
frechteten Stůck des maärkischen Forstes Calbecke VO  —

Mg und 42 Uten abzuhalten (XVI 4704—b)
71



43 ettWig (a Ruhr)se)
Pfarrkirche
Inv Propst des St. Iktorstiftes Xanten (1505—1602).

1505, Mai 13 1  E.  usS vntersbergh Rutgerus Pasch
II 80a)

1505 Mai 31 (Rutgerus Pasch resign.) Henriceus de
Haffen II 79

1506 De2 (Henricus Een resign.) ma  er Henricus
arlII Clivensis [Stift Kleve 79b)

1522 NOV 12 laes Oppenbrouwer Decht und (H0Of) Kaplan
UDSSEeICO übergi Anwartschaft auf die Pfarr-

Kirche nach dem ode des etzigen Pastors Rutger
Pasch Henrich Va.  — Ryswich, Kanonikus Wissel
(B, 18a)

1523 Sept Rutgerus enrich de VSWi
ecclesie unoOstre Wysschelensis CanOnlCUS 18b)

1551, Jan 29 (Henricus VSwick Hermannus Mercatoris“!)
cler. CoOl 106c. (B, 72a)

1602„Apr 26 (Herm Mercatoris 1) Joannes Grimmolt, presb
(B,

1628, Dez. oOohannes rimmolte?), En
Alters und anderen Ursachen) Johannes N,
Chwiegersohn des VOT (B,

1637, un!l (Joh Volekman EtrUS Engels, unter Aner-
kennung der Rentenbezüge des ehem. OrS Joh
Grimoldt

1666 Sept Dem Petrus nge Wird Weil „IMI
beschwerlichen accident VO.  — Ott heimgesucht und adurch

Ae.Z2UIIL predigtampt nunmehr unbequem Seye,
Engels, Sohn des VOIL. mit dem Recht auf E  0  E

60) Die Eerzeichnung Etr.1. V den märk. Präsent. egist.
er sich der üugehörigkeit 2UIII Chem. tift Werden, das unte  *  X
maärkischer Schutzvogtei stand

61) VgI Jülich-Berg II. 1230 betr den uspruch des Pastors
Herm remer AUuf erg Enten Pfarre (1583)

62) VgI. ülich-Berg II, 1230 Wolfg V. Pfalz-Neuburg ber-
trägt na dem ETZI des rimholt dem presb Adolphus
Vernaeus die Arre Juli 19)



adjungiert jed mit der Verpflichtung, bei Ebzelten
Aters I. 12 Malt nach dessen Ode 20 Mlt

Hartkorn den zweiten Prediger ebd abzuliefern
(C, 72b—73b).

1666, NOV. Da bei der 0I. des nge NOOV.
demselben anbefohlen W dem Prediger eb solange
der hem Prediger Pet Engels noch lebe
12 alter ArtKorn dessen Tod. Aber 20 aAlter
Hartkorn abzuliefern nunmehr nach dem Tod
des Pet nge dem Prediger Mich nge ElOohlen
dem Prediger Theodorus erek.20 alter Art-
Orn Martini ZUM besseren abzugeben (XVI,
—

1796 Apr 22 Dittmar Ferd Ser bisher ref Prediger
Homberg, ITM 46 5b)

Vikarie (capellaney und ref Predigerstelle.
1667, Okt EOOrUsS erg Wilh ahmundt, Konfirm

(C, 754)
1691, Dez. 11 (-Wilh Densius ETL.  AT Fabritius,On

(C,
1707, Juli (Michael Engels Jacobus Engels, Ol (C,
1714, NOV 23 (2 Pastor Abritlus Joh Wilh NOSSe, Konfirm

(C, 188½a)
Kierspe Altena)

Pfarrkirche , Kollations)).
1676, Juli (Hermannus 6venstrunek Theodorus Herman-

Rövenstruncxk, Sohn des VO

＋ (C, 97a)
1715 März 7: (Jacob 2U.  —. Löwen Casp Erhar ZUT Löven,

Sohn des VO.  — und bisher AT. (C,
Vikarie.

1715 Aug 16 Loeven, Er VIK29 jetzt Pastor
Joh Diethberich (C,

1719, Mär2z Stolle, bis VIik., jetz Pastor) Joh enrich
Berghaus (Koll.)

63) VRI AKt EVve-Mark betr Streitige Kollation
Abtei 8

＋ EVe 1567
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Ir dea Dortm.)
Pfarrkirche (Iuth.) onfirm

1714, Jan 11 Billstein Rumberg (E; 188½a)
Küsteramt

1714, Jan 15 (  ünnenberg Joh. Wünnenberg, Sohn
des VO

＋ (C, 182a)

C12 renberg (8 unter Hörde)

(Märk.) Langenberg
Pfarrkirche (Iuth.)

Kirchenbau
171⁵, Febr Nach der EV utherischen angenberg

ZzUr estattung des exereitium religionis der Qft
und königlichem ug VO Jan. Wird den
Lu  Een angenberg gen. exereitium un Erbauung
elner Kirche Im märkischen SGebiet gestattet. Die angen-
ergschen en jed die Kirche soweit auf märkischem
run erbauen, nötigenfalls genügen Häuser EI
gebaut werden können. (C, 191
Personalien:

1715, Nov 29 Jacob Tilleman, cand EO Berufung nter
Uziehun des Subdelegatus Kortum, AStors
und des Pastors ulitam TMm (CE,

Langen  rer.
Pfarrkirche (Iuth.) Koll. patroni (1673)

Gen
1663, Dez Lösung der Pfarrkirche der Unterstellung Als

Ulalkirche unter die farrkirche Lütgendortmund,
Weil diese „dependentz Uun eschwerung dem papst-
humb herrühre (XVI, ga—10ay.
Personalien:

1673, Dez EOTL Br  USs Joannes Spreckelman
(E, 83a)

Lieberhausen
Eemn märk. Amt Neustadt, jetz erberg. Kr.)

farrkirche Wachszinsige
1441, NOV 21 raf 3  rh V. der Mark siche denselben,



gehörig „tot dem geluchte des Ugen Ssacramentz  6 der gen
Kirche nachdem schon Se Er erzog dolf
ihrer Bedrängung durch die Brüder Pelgerym Altenae
Ritter, und ATr Vvan Altena genommen

En Schutz (IV, 81b—82a)
492 (Stadtkr um

uth Gemeindes):
1716, Juli 10 Vorgänger derwärts eruten Joh Georg

alvert; Konfirm (C,
1797, Juni Christoph Georg Herm SGillhausen cand

EO 7 „Ab aetate CanonlCa dispensire 46 Wahl 5 April
Konfirm 24b— 25a)

Lindenhorst (Stadtkr Dortmund)
Kapelle“) St. Joh evangelist (gehörig 2U KSP Brechten)

Inv Decht 2 St Maria ad Ta 6öln
1406 Nov 26 (Henricus Consonis de Blankensten resign.)

Arnoldus de We  , cler. Col 106C. (II, 28b)
1503, Sept. 27 (Joh Olthaen resign.) Joh Steynhoff,

RXanet II, 77a)
51 1Ippsta

Allgemeines““) (insbesondere Augustinerinnenkloster A*
gem

1471, Febr Vertrag zwischen ETIZ0 Joh V. CEVe und dem

84) VRI Akt Jülich-Berg 1214 ONn des luth
Predigers AII der Kap en, KSP Wenigern,
und Einspruch des Kk  3 Offizials (1609)

VRI ine Weitere räsentation 8 capellam divi
Nicolai (D Lindenhorst“ Kleve-Mk Urk. 29  8 Ju  . 17)
Joannes Baroppe Officialis et COmmissarius venerabilis Omimnm
archidiaco capituli Eemoniensis“ inves den VO ErZzO
Wilh Kleve nach dem Tod  d des AT Steinhoff präsentie
Joannes Delscher, Eels dessen Procurators Joannes de unthem,
Pastors arpen

86) Stadtherren waren Ursprünglic die Edelherren 2 Lippe
1376 Wwurde Lippstadt Urspr Lippe gen.) Mark (später Kleve-M.)
verpfändet. Seit 1445 Samtherrschaf Kleves Lippe, daher
1471 gemeinsame fründen  12g.



elherrn Bernh Lippe betr. Set2. der Lippstädter
Pfründen

(EVe besetzt allen ungeraden Monaten Jan., März,
Mai, Juli, Sept., Nov
IPPE besetzt 1 den geraden Monaten Febr., Apr., Juni,
Aug., Okt., Dez
Sonderregelung für die Propsteibesetzung alternierend

EVe ann Lippe 4542—0b
Aus.  —*— andesarchiv Detmoldé)), Abt Nr
ES Preug-Falkmann, ppische egesten Nr 2398
(nach der Ausf.)

1478 Mär2z Herzog Joh EVe un Ern Lippe Ver-

zeichnen die nkünfte der kürzlich reformierten“)
Klosterkirche St Augustinus ippsta und ordnen die
erteilung der zWischen dem Propst dem
Kapitel 24 1094—b) Ausf tiftsarchiv, S8:t
Münst. Regest: Preuß-Falkmann, Nr. 2576

1486, 25 Schutzprivileg Herzog Joh II des refor-
mierten des losters (der Au  nerinnen) (VII,
aA—b)

1518, Mär2z ETZO Joh Jülich, Altester Sohn EVe,
Simon Lippe chten die Streitigkeiten zwischen

dem Propst und dem Jungfe  OSter Lippstadt erart,
das die Einkünfteverteilung VO. 1478 grundsätzlich
ra bleibt Aaber Elnige streitige Uunkte betr die 6Ffe
Unckhuysen, vdinck un Wynthoevel und zugehörige
Ohzungen Stift uünster geklärt werden. (XI, 151b
bis

67) Gemaãs freundl Auskunft des Landesarchivs Etmold En
sich Ort zahlreiche ppPstädter Eeclesiastica Ornehmlich des
16 —1 Jhdt darunter solche ber ESSetzun der TrOP und des
Benefi eiums St Cath der Stiftskirche WIE über die Besetzung
der Predigerstellen St Marien, St Jacobi und St Nicolai Das
Stiftsarchiv Selbst befindet Sich St. uünster Dessen Urkd
über die Besetzung Lipps  Er en Wwurden benutzt.

68) VRI leves-Mk X 179 Reform des Jung-
fkrauenklosters Lippstadt 1470
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ropstei des Augustinerinnenklosters“).
Inv PTIOTISSà et cOonventus (ebd.,

Pras200
1420 Sept 17 (Hermannus de Hanxeler Johannes de Heessen,

magister Curle nostre EV Hofmeister), filius Onmmnnl
Arnoldi de Heessen, militis (III, 21a)

1471, Febr (Wessel Duyster Ofe Rom) 2ZWEeI Streitige
achfolger:

Symon VA  — der OL. 0l durceh ernh Lippe
Ern. Duyster pàpst! Provision

EMa. Vergleich zWwischen Lippe und Kleve (Vvgl 0b Wird
ErSterem die Stelle zugesprochen mit ònWar  Aftsrecht
des ernh Duyster 454—b) AuSF andesarchiv
Detmold VgũI PreusFalkmann Nr 2398

69) 1420 preposi monasterio unOstro LVyPpiensi (Con-
ventus sanctimonialium ODDIMO nostro Lippiensi)

700 Im Olgenden Sind ler ZUT Ergänzung die Urk. des IDPPS
Stiftsarchivs (im Münster) ber die Besetzung derPDS
Propstei AUS dem Oben behandelten Zeitabschnitt Vverzeichne
1418, Herm V. anxlede[ Urch leve), bestätigt VOI

Erzbisch. V. K6  2 1418, Juli 11 Lippst. Urk.
reu5-Falkmann Nr. 1812

1466 NOV Joh Hobergh resign.) Wessel Uster, VO Orgänger
designiert, Wird nach anfänglicher Ablehnung VON der Priorin
Angenommen ippst Urk 200) VgI reug-Falkmann
Nr. 2315

1470 Jan Simon der Orch. Domscholaster Hildesheim,
Urch die Priorin präsentiert Vgl EUS8-Fa  ann Nr 2374

1470 Jan Wessel Uster ＋7) Bernh Duster, Blutsverwandter des
VO., Ubertragung APS Paul auf SCrund des CEVOIlu-
tionsrechtes. (Stift Ippst Urk. 203, VRgI Laumanns 1IDPS
Heimatbch I, 109)

1478, Juli 21 Vereidigung des Euen rOpPStes Bernh Duyster ＋

Sgenwar des Konventes und der Visitatoren des Erzbisch.
VO  2 Köln (Stift Urk. 212 C, VRgI. Preuß-Falkmann NT.

1525, Apr. Bern Duyster ＋) SGerh V. redenol, ras durch
ernh Lippe (Stift PDPPS Urk 292)

1569, Dez ASP. Walrave ＋7) nadreas Roder, Pras durch Simon
2 Lippe (Stift PPS Urk 324)



1562, Dez 19 (Bernardus de Bredenol asparus Walraeve,
cler. Col dioe (B, 84a)

1584., Mai Andreas er, „Der coOontractum matri-
monium“) Conradus Lourwalt, cler. CoOl dioe (B,

St Kath. Altar, ebd Au  inerinnenkloster)7½).
Inv Propst Lippstadt.

Stiftung:
1321, Sept durch Simon, Edelherrn Lippe, und

Aleydis. bschr Jhdt (B, 17a) reubh-Falkmann,
Nr 663 (nach an  e  * gleichzeitiger bschr andes-
archiv Detmold Nach dieses Archivs
jed nur elne Abschr des 18 mdt Unter Lipp-
Sta A, Sect. Nr Eermi  E

Präs
1398, Apr 20 un Mai 20 (Hermannus de Schuren Johannes

wynde Swynde), cler. 13, 515b und 53a)
1439, Okt. Jacobus Valsch (Leh II, 96a) Aus  — Stifts-

archiv Lippstadt / St. Münst.
1453, Apr Jacobus Valsch reSs1 Menckinus Brobeke,

pres Paderb dioe (A, 12b)
1453, Sept. Menricus! Brobeke TA Rampelman,

cler. Col dioe 14a)?).
1493, NOV 30 Geradus ampelmann Joh aele, presb.““)

CoOol dioe 11. 48b)
1495 Okt. 25 dem Präsentatio  rel miit dem Augustine-

rinnenkonvent, der den Joh Oipman“) präsentiert hatte,
Obgleich Joh. Kaele VO Herzog Schon präsentiert War,
erfolgt eiln Vergleich: der Anspruch des aele Wird ant

7¹) 1398 genann benefleium Virg conventus sanctimo-
nialium monasterii St in Lippia ordinis St. Augustini).

72) VꝗI. Münster, tift PpSit., Urk. Nr. 119 Okt. 20)
Inv des Serh. Rampelman Urch den PPS OPS Joh Hobergh
mit der Kath Ikarie.

78) Ein Joh de Ppia 1488, Apr. in der Er Artist.
Fakultaàt immatrik., Keussen, K6  3 Matrikel II, 128

74) VRI St. Münst., täft PpSst., Urk. Nr. 233 6)
rãs des cCler. Joh Opman durch die Priorin Anna V. TWI



annt, Aber auch das Präsentationsrec des Konventes,
jedoch mit Zustimmung des Herzogs (B, 10b)

1519, Mär2z 12 Christina „ Priorin, un der Kon-
ent des Jungfernklosters Lippstadt bitten den erzog

Zustimmung ZzU rasentation ihres Dieners, des
Priesters Joh Broichusen. (B, 11a—b).

1519 Apr. 16 Zustimmung des J ältest. nes Kleve,
Präsentierung des Joh Broeckhuysen, pres Col dioc.,

nach dem Oode des Joh Cale (B, 11b) Aus  * VO
16 März .—— IMm St. ünster, Stiftsarch PpSt., Urk
282 —75)

1535, Aug 23 Joh roickhuysen resigniert nsten des
Menulph Brineken ustimmung esignation erteilt
durceh den Herzog V. EVe un durch den SGrafen
Lippe (B, 33 U. XI,

Pfarrkirche St. Nicolai““) (Lippstadt)
Inv.: 1398 priorissa et nventus sanetimonialium In
1442 11. prepositus Lippensis

Präs.“7)

75) VgI. ebd Nor 283 Marz 21) Duster, ropst, un
die Priorin Ernennen den Joh rockhusen.

76) 1398 genannt ecclesia parrochialis in PDpia St. Nicolai et
Cameraria. 1504 enann parrochialis ecclesia St NicNlai,
Cameraria nuncupata.

77) 2ur Ergänzung beifolgend die einschlägigen Urk des
Stiftsarch. Lippstadt Im St. Münster verzei  et.
1399, Juni Joh Closterhere resign.) Ver. ilin V cler.

Col dioc., Urch den Propst Herm. Duker dem rafen
V. Kleve-Mark vorgeschlagen (Nr 133)

1503, Juli Der rOpS ern. Us erteilt dem Conr. rinck-
IHMan die Investitur für die ammerei und farre St. icolai
(Nr. 251)

1504, Juli Nach Esign des Conr. rinekman Praàs des Magisters
Ant. churman durch den Propst Bernh Ster Kämmerei
(Ner 253) VgI. Keussen, Matrikel II, 381 Ein Schuerman
de Lippia 1495, Sept. in der Köhn. Artist. Fakultät immatriku-
Uie:  — 1508 War erselbe Notar mn Rom



1398, Mai (Gwilhardus de Usen Johannes dietus
Cloisterhere, pres 13, 52b)

1442 Apr 21 (Everhardus Myllynchuys 7) Fredericeus SSel-
man?ꝰꝰ), presb Col 100C (Leh II

1466 Okt Nach dem Tode des „kemerer rectoir der Kireken
Sent Nicolaus die „kemerye“ eigenmächtig dureh den
Propst die rIOrin Uun den Konvent des Augustinerinnen-
klosters OIT Konekingh verliehen Wworden Nachträg-
liche ausnahmsweise US  Un, des Herzogs 38b)

1504 Nov 10 (Johannes ter Sotten athias en,
pres 11 fol 80a)

Pfarrkirche St Jacobi AP und IKarle Eb
Inv 1417 PTIOTISSà et COnvVentUS sancetimonialium in L
1454 prepos Ppla

1417 Sept (Mengerus de Graffen pres Johannes
Restick pres zugleic für den Marienaltar (ad altare
ate Marie VITRg Ad asinum!) (III 17b)

1454 Mai 20 (Henricus Sondach) Anthonius Lewerich, pres
CoOl dioc., Koll mit dem elherrn ernh Lippe
(A, 15b)

1469 Febr 23 (Anthonius Lewerich Henricus Otteken
pres Col dioe Koll mit Ern. EFdelherrn
Lippe 41b)

1488 Mai 31 Johannes Plaettevaess Johannes Henneman.
pres CoOl dioce II 25b)

1518 Mai 27 Johannes Hennemann Gairtfridus Haver,
pres Col dioe 7a)
VIKarie eb

1454 Maàr2z 17 Herzog den rop 2U Lippstadt betr
die kKürzl verfallene JakobikirchenPfründe dem VO

78) VRI Stift Ippst ebd Urk 199 NOV 8) Entscheidung
des Elekten Uprecht VO.  8 Kö  2 etr Verwendun des Nachlasses
des Friederie sselman Camerarlus ppstadt, zugleich
Rektors des Itars S8:t Joh Et yriacus Eseke
Elner Memorienstiftung



Herzog präsentierten erar Rampelman für die Vikarie
eb verursachte der Propst „hinder in indra
Aufforderung, niemand 18 der Akobikirche investieren,
der nicht VO. erzog un VO Herrn Lippe präsentie
Seil. (A, 15a)

Kapelle St Spiritus
Inv Propst ippstadt.

1498 Febr 11 Gerardus ran resign Johannes Freisken,
pres Col 100 II, 55b)

ref. Gemeinde onfirmationen.

(Pfarrkirche ehem. des Augustinermännerklosters)
1674 Aug 25 Godo  us Colerus) atthias Heimbeck

(C, 88a)
1675, NOV 19 Wilhelmus Dieterici. (E, 95b)
1716, Juni UrrI  Een Joh tto Gleuving (C,
Einkünfte
1670, Juli 31 Vergleich VO. 30 Juni 1670 zwischen den ran-

denburgischen und lippeschen Kommissaren un dem Bgm
der Lippstadt einerseits und dem Bürgermeister
Joh. Kayser Lippst. andererseits ber VO.  8 Fin-
Künften des Rosen-Benefieiums (Vik St. Joh bapt et
der Nikolaikirche (2 „Ad Nicolai“) für Sseine „studirende
Ugendt“ betr erausgabe die ref Bestätigt.
(XVI, 1305—133a)y.

1670, NOV enrich Alen tritt das enner Familienstiftung
errührende Calen'sche Beneficium die ref QWm  2 ab
1670, Okt. 29 Bestätigg (XVI, 1345b—136a).

1677, Mäaärz 24 Vergleich zwischen der ippsta und der
ref. QAm eb betr deren nkünfte und pru auf
verdunkelte Uter des hem Ugustiner (Männer)-Klosters,
dessen Rechtsnachfolgerin die ref. QWG6m  * 18t die Ver-

pflichtet sich einer Schuldve ber 2200 Rtl. die
ref. Gmũd.; 1657, Febr 21 8St vet. (März SStat! durch
Brandenbg. un Lippe (XVI, 19742—200a).
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Brandenburg Lippisches Kommissariat Kirchensachen
(Commissarius ecclesiasticis) PDPS

1667 Juni 18 der echte Joh reas Westerman (XVI
84—b)

1695 NOV Dem Dr ndr Westerman der Abwesen-
ëheit DZW „uUnpähligkeit Selnem Amt Selbst nicht obligen
ann Wird der Dr de echte Diederich ppin mit dem
Recht auf 0  E adjungier (XVI 4284—b)

1715 Juni 25 (Westerman Amtsverwalter Joh Dietherich
aldewey Wird zugleich mitsverwalter El
SEIlneM O adjungiert Bestallg NuTr durceh die Klev
Reg — XVII 1375—138b)

Geistl Jurisdiktion.
1599 Febr Im Vertrag ZWischen Brandenburg und IPPe

einerseits un der Stadtverwaltung IPPSta anderseits
WMIrd Vvereinbart das dem Propst [ Conr
Lurwaldt „Sendt und Censur  * Wieder zugesprochen Wird
(XV 1322 fF insbes 1344—b)

Augustinereremiten-Kloster
1522 Sept 27 Privilegien-Bestätigung dqurceh Herzog Joh

(XI.
1598, März 25 Georg pinck, Bürger iPpstadt, Wird als

Bewahrer des Augustinerklosters ED eingesetzt (XV, 59a)

Fortsetzung und Abschlug dieser Quellensammlung Ers  ennen
Voraussichtlich nachsten Band dieser Zeitschrift
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